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Die Ausführung des Friedens¬

vertrages.
Kablnettsberatungen.

mz.  Berlin, 14. Aug. Die heutige Kabinetts¬
sitzv ng beschäftigte sich, wie wir erfahren, mit dem Ent¬
wurf eines Gesetzes zur Ausführung des Friedens¬
vertrages.  Abschnitte des Gesetzes sind die Regelung
von Geldverbindlichkeiten, die Anforderung von Leistungen,
die gewerblichen Schutzrechte, die Verbältnffse der Hypotheken¬
banken. die Aufgabe von Schuldverschreibungen und Sckmtz-
anweisuugen durch das Reich, die Zwangs - und Strafmaß-
nabuien in elsaß-lothringischen Angelegenheiten, die Auf,
Hebung von Kriegsmaßnahinen und die Ermächtigung zu wer¬
teren Ausführungsbestimmungen.

Die Ablieferung der Fischereifahrzeuge.
mz. Versailles , 14. Aug. Gestern fand zwischen den deut¬

schen Regierungsoertretern und Fischerei-Sachverständigen
und den Ententevertretern eine Besprechung über die Ab¬
lieferung der Fischereifahrzeuge strtt . Deutscherseits
wurde das Angebot gemacht, ein Viertel  der nach dem
Fried ensbertrag abzuliefernoen Fahrzeuge innerhalb der vor-
geschriebenen 60 Tage nach Inkrafttreten des Vertrages zu
übernehmen und drei Viertel  der abzuliefernden Fahr¬
zeuge nach den Wünschen de: Entente auf deutschen Werkten
hauen zu lassen.  Dieser Vorschlag hat für Deutschland
den Vorteil , daß unsere Fischerei keine Unterbrechung za er¬
leiden braucht, und bietet der Entente den Vorteil , anstatt
altere für sie brauchbare Fahrzeuge nach eigenen Angaben
gebaute Fahrzeuge zu erhalten . Der Vertreter Frankreichs
fragte, ob Deutschland damit einverstanden sei, daß die neu
zu erbauenden Schiffe insgesamt als Dampfer  gebaut
werden könnten. Der deutsche Vorsitzende sagte dies zu. Die
Vertreter der Ententeregierunqen erbaten die schriftliche
Übergcibe der demschen Vorschläge.

Amerika und der Friedensvertrag.
mz. Amsterdam, 14. Aug. Das Pvsssebureau Radio

meldet aus Washington, daß auf Ersuchen des Senatsaus-
schu.sses Präsident Wilson dem Ausschuß den Original¬
en  t w u r f für den Völkerbundsvertraa , wie er der Friedens-
konsrienz unterbreitet wurde, übersandt hat . In dem
Schreiben an den Vorsitzenden des Ausschusses, Senator
Lrdge, teilt der Präsident mit , daß andere Entwürfe neben
demjenigen , der von der Pariser Friedenskonferenz ange-
ncmmen wurde, ungültig sind. Der Präsident erklärte auch.

. daß er nicht in der Lage sei. das stenographischeProtokoll
der Verbc-r.dlungen der Konferenz za unterbreiten , da man
übeceingekcinmen sei, daß das Memorandum vertraulich sei
und daß auch die anderen Regierungen die Vertraulichkeit
nähren werden.

| mz Amsterdam, 14. Aug. Laut Pcessebureau Radio
ziehen die amerikanischen Blätter Vergleiche  zwischen
dem amerikanischen Entwurf des Völkerbundes und dem
Entwurf , der augenblicklichdem Senat vorliegt. Art . 10 des
amerikanischen Entwurfs ist fast identisch mit dem Art . 10,
wie er beute im Völkerbundsvertrag lautet . Der ameri¬
kanische Entwurf enthält eine Klausel über die Freiheit der
Meere und sieht eine Untersuchung über die Dlirchsührbarke-t
der militärischen Dienstpflicht vor. Die Blätter weisen dar¬
auf hin , daß der amerikanische Entwurf die Monroe-
Lehre  nicht erwähnt und auch keine Bestimmungen über
den Austritt aus dem Bunde enthält . Präsisent Wilson er¬
klärte, daß das Schreiben von Miß nicht vürgelegt werden
könne, da er vertrauliche Hinweise auf eine andere Regie¬
rung enthalte , die diese Veröffentlichung nicht wolle. Dem
Schreiben haben, wie Wilson erklärte , Lanüng lind White
i-Ugrstimmt. Es nahm energisch gegen die geplante Regelung
der Schautungfrage Stellung , war jedoch kein Protest gegen
diese Siegelung, da es verfaßt wurde , vevo^ die Konferenz
erfolgte, und die Antwort auf ein Ersuchen des Präsidenten
war U. a. sagte Wilson, auch er habe die Gerüchte über einen
zwischen Japan und Deutschland  vor Beendigung des
Krieges geplanten Vertrag vernommen, habe sich jedoch da¬
von nickt überzeugen können, daß diele Gerüchte begründet
gewesen seien. Lansing erklärte im Senatsansschutz für aus¬
wärtige Angelegenheiten, er habe im Februar 1919 nicht? von

- dem Geheimbertvag zwischen England und Japan über die
Ausbeutung der Provinz Schantnng gewußt. Die erste Mit¬
teilung über eine solche Vereinbarung , in die auch Frank¬
reich, Italien und Rußland eingeunlligt hätten , sei am
L6. Februar erfolgt, und zwar durch das Staatsdepartement

, irrst» die amerikanische Friedensmission . — In Erwiderung
aus mcknere Anfragen des Senators Borah gab Lansing zu.
daß Graf Jjbij , als das Lanstng-Jshij -Abkommen geschlossen
wstrde, die Tatsache, daß Geheimverträge bestanden, vorsätz¬
lich oder nicht vorsätzlich verschwiegenhabe.

Ern englisches Urteil über die Lage in Deutschland.
Amsterdam, 14. Aug. Die englische Reg-erung vecvffent-

Lcht in einem Weißbuch das Gutachten einer Kommission, vie
t >e Lage in Deutschland  geprüft hat Sie kommt zu
dem Ergebnis , daß es ein b>s zwei Generationen dauern
werte , bis das deutsche Volk seine früher : Tat - und Arbeits¬
kraft zurückgowonnen habe. Jedenfalls könne es auf längere

. Leit keine Drohung für die Ruhe Europas sein. Es brauche
sofort Nahrung für seine Arbeiter . Futter und Dünger für
den Ackerbau, Rohmaterialien für die Industrie . Aber
wen,, auch der Verband vieles zur Brrfüguna stellen tonne»

werde es noch Jahve dauern , eh« die früh :« Wohlfahrt zu¬
rückgekehrt sein werde.

Mackensen und Lima« von Sanders,
mz. Berlin , 14. Aug. Wie die „Germania " erfährt , ist

die Heimsendung des Generals Liman von Sanders
zugestonden worden. Nähere Regelung erfolgt durch dieeng-
likckie Regierung . M a cke n f e n ' wird nck nach Saloniki be¬
geben, von wo feine Auslieferung im Zusammenhang mit
dem Gefangenenrücktransport erfolgen wncd.

Heimkehr der letzten Internierten aus der Schweiz,
mz. Konstanz, 14. Aug. Gestern nachmittag ist der

letzte Transport deutscher Internierter aus
der Schweiz,  bestehend aus 8 Offizieren und 40 Mann,
bier eiugetroffeu . Am Dienstagabend kamen 248  Offiziere
und 246 Mann an . Damit sind die Jnterniertentransporte
ans der Ŝchweig beendet. Einzelne Transporte werden in den
nächsten Tagen noch erwarte !, ebenso ein Transport Schwer¬
verletzter im der nächsten Wocke.

Ungarn und Rumänien.
mz. Versailles , 14. Aug. Der Oberste Rat der Alliierten

trat gestern nachmittag zu einer Sitzung zusammen . Er wird
sich von heute ab bis zum kommenderi Montag vertagen . Dem
Rat wurde am Nachmittag ourch die Mitglieder der rumäni¬
schen Friedensdelegation , Mischn und Vaida , die Ant¬
wort der rumänischen Regierung  auf die Note
der Friedenskonferenz über Ungarn vorgelegt. Der »Temps'
hebt hervor, daß auch die Tsheho - Slowaken und
Südslawen  sich über die Wiedereinsetzung der H-.rds-
burger in Budapest beunruhigt .zeigten. Es sei nicht un¬
wahrscheinlich, daß die Tscheche-Slowakei schon heute ihre
Ansicht zu erkennen geben würde. Der Tempo" sieht auch
voraus , daß die Serben , Kroaten and Slowenen ebenfalls
protestieren  werden . D 'e Rumänen teilen diesen
Standpunkt . Ihr Vertreter Diamandi sei bereits in Budapest
cingetroffen und habe Fühlung mit der Mrlitäcmijswn ge-
ncmmen . Inzwischen hat der rumänische Gesandte in
Paris Antonescu einem Vertreter oeS „Temps " gegenüber
die beruhigende Erklärung abgegeben, Erzherzog Joseph sei
nickt von der rumänischen Regierung unterstützt worden. Sie
habe keinerlei Veranlassung, besondere Sympathien weder
für den Erzherzog noch für das reaktionäre System , das er
bertrete , zu bezeigen, seine Regierung wolle vor allen
Dingen in Budapest keine Regierung unterstützen, vie der
Entente nicht genehm sei. Der Gesandte verteidigte die vor¬
genommenen Reguisitiouen,  die nicht Sie Höhe der¬
jenigen erreichten, welche die Ungarn in der Wallachei und in
der Dobrudscha während des Krieges vvcgenommen hätten:
jedoch wollen die Vertreter Rumäniens >n Budapest sich über
tiefe Frage mit den Delegierten der Entente einigen.
Antonescu drückte seine Befriedigung darüber aus , daß es
Sank dem rumänischen Einareifen gelungen sei, im Herzen
Europas den Herd bolschewistischer Proviganda zu beseitigen.
Jetzt müssen die alliierten und assoziierten Regierungen an
der Zusammenarbeit mit Rumänien die Möglichkeit finden,
eine Regierung ornzusetzen. die in der Lage sei, einen end¬
gültigen Frieden zu schließen.

Griechenland und Bulgarien.
mz Bern , 14. Aug. Wie der „Temvs " meldet, finden an

der griechisch-bulgarischen Grenze griechische Truppcnzu-
kammenziehungen statt. Es ist möglich, daß Griechenland
Bulgarien gegenilber ähnlich handeln will wie Rumänien
gegenüber Ungarn.

Die Zustände in Rate -Ruhland.
mz. Kopenhagen, 13. Aug. Die Mitglieder des dänischen

Roten Kreuzes in Rußland trafen gestern abend über
Warschau und Berlin hier ein. Der Führer der Abteilung,
Dr Martini , erklärte Zeitungsberichterstattern , daß die
Abteilung Moskau am 19. Juli verlassen habe, weil die poli¬
tischen Verhältnisse in Rußland immer unerträglicher gewor¬
den seien Lenin und Trotzky  seien in der letzten Zeit
durch noch radikalere Elemente,  an deren Spitze der
lettische Maler Peters und Tscketschinsk: ständen , in den
Öii tergrnnd gedrängt worden. An den Fronten seien wahre
M e l; e l e i e n veranstaltet worden, zu denen Chinesen
gedongen worden seien.

Kundgebungen in Deutsch-Österreich.
mz. Wien, 14. Aug. lKorr.-Bur .) Ebenso wie in Wien

fanden in Graz , Linz und Salzburg  sowie in
anderen Städten Kundgebungen  der Volkswehg. .de-
Polizei und der Gendarmerie für die republikanische
Staatssorm  in Anwesenheit der Spitzen der Zivil - uns
Militärbehörden statt. Es wurden Entschließungen ange¬
nommen, in welchen das unverbrüchliche Festhalten an der
demokratischen Republik betont wird. J

Verhaftete Kommunistenführer.
mz. Wien, 14. Aug. Der ungarische * Kommunist Dr.

Ernst B e t t e l h e i m , der für die Rolle der kommunistischen
Partei als Diktawr ansecsehcn war , ist am 13. August in
einem Wiener Sonatorium , wo ec unter einem falschen
Namen mit Benutzung falscher Ausweispapiere Unterkunft
gefunden hatte , von Polizeiorganen -eftgenornmen worden.
Zugleich erfolgte dort auch sre Festnahme der Russin Anna
A x e l r o d , der Gattin des russischen Kommunisten Axelrod.
der in München zur Zeit der Räteregierung hcrvortrat . Anna
Axeliod dielt sich in letzter Zeit gl richchfnlls unter falschem
Ramen in der Umgebung Wiens ans. Sie versuchte, bei ihrer
FrjtuaLme die Prlizeiorgane durch Por -veisung «iues auf

einen falschen Namen lautenden Reisepasses irre zu führen,
gab fedoch schließlich beim Amt ihren mavren Namen an. Bei
Brttelbeim ' waren mehr als löO 000 Kronen vorgefunden
norden.

mz. Prag , 14. Aug. (Tschecho-slow. Pressebureau .) Der
gewesene ungarische Volkskommissar K n n f i , der nach Be¬
stechung der Grenzwache bei Preßbucg die Grenze überschritt
und lei Bekannten in Prag unter falschem Namen Wohnung
nahm, ist verhaftet  worden . Es wurde ein Strasver-
fahreri gegen ihn wegen des Gebrauches eines falschen Passes
und wegen Bestechung einer Amtsperson eingeleitet . rille
gewesenen Teilnehmer an der Rätereg :erong werden ge¬
warnt , sich auf das Gebiet der tschecho-llowokischen Republik
zu legeben, weil üe sofort verhaftet werden , da ihnen der
Aufenthalt daselbst aus politischen Gründen incht gewährt
wird.

Deutschland.
Die Steuer von Lohn und Gehalt.

Berlin , 13. Äug . Nach einer Mitteilung des bayerischen
Finanzministers trogt sich Reichsfinanzminister Erzbevger mit
dem Gedanken, bei der Reichseinkommensteuer die Betrage
von Lohn und Gehalt durch das Markensystem zu erheben, und
zwar aus dem Grunde , um so die Abgaben möglichst an der
Ouelle zu erfassen iu| b Steuerhinterziehungen zu. begegnen.
Die "Schwierigkeiten der Steuererhebung durch das Marken¬
system, die trotz mancher Vorteile für den Steuerpflichtigen
erstgegenstehen, beruhen darauf , daß verschiedene Lohn- und
Gehaltsempfänger nach andere Einnahmen aus Kapital,
Grundbesitz usw. haben. Dieser Teil der steuerpflichtigen Ab¬
gaben müßte natürlich beim Rentenamt eingezoaen bezw bei
d;«'em Amt bezahlt werden. Es ist aber mit ziemlicher Sicher¬
heit damit zu rechnen, daß das Markensystem kommt.

Die Arbeitszeit im Bergbau.
WZ . Essen , 13 . Aug . Heute fand im städtischen Saalbau

tie erste öffentliche Sitzung des Ausschusses zur Prüfung d'w
Frage der Arbeitszeit im Bergbau  im Ruhrgebiet
statt. Prof . Francke  eröffnete die Verhandlungen mit
einem Appell an die Presse, der Lssentlichkeit ein boll-
krinnienes Bild der gesamten Besprechungen zu geben. Ein
Vertreter des RcichsarbeitsministerS schilderte die Gefahren,
die tie Kcblennot sowohl für die Gesamtheit als auch für den
Hantel mtt sich bringe . Es seien Vorsichtsmaßregeln , zu
treffen , um die Kohlenerzeuguug zu steigern.
Dann gab er einen Überblick über die weitgehenden Befug-
i iffe der Mitglieder des Ausschusses, die das Recht haben,
Unternehmungen zu besichtigen und Überprüfungen vorzu-
nebmen. Alsdann wurden Referate gehalten . Bergaffessor
v. Löwenstein gab einen wirtschaftlichen überblick über die
EnMicklung der Arbeitszeit im Bdrgban . Ein Vertreter der
Arleitnebmer zog einen Vergleich mit dem Ausland und
schilderte tie Bergbauverhältnisse in England . Hierauf ver¬
las Prof . Francke das Arbeitspcogcamm . Nachmittags be-
gii.ren die ersten Besichtigungen der Gruben.

Der Bergarbeiterstreik in Oberschlesie».
mz. Kattowitz. 14. Aug. Der Streik im oberschkesifchen

Kohlenrrrier greift weiter um sich.  Neu hinzugetreten
sii.d tie Hohenzollern-, die Przemsa -, die .Myslowitz-, die
Ludwigs-Glück-, die Abwehr-, die Georg -, die Oheim - und die
Hei-ny-Grube. Die Richterschächte, die gestern arbeiteten,
iraten heute wieder in den Streik . Im oberschlesischen
Kohlenrevier, ausgenommen dir Hlutfchmer - und Rybniker
Reviere, kann man die Quote der Streikenden auf 85 bis
lb Prozent der Belegschaft bemessen.

Ausland.
Frankreich.

mz.  Paris , 13. Aug. Eine Abordnung der Seeleute
überreichte Dupuh ihre Forderungen hinsichtlich des A chI -
stundentags und Lohnerhöhung.  Dupup teilte der
Aberdnung mit, daß sofort ein Vi oentwurf über die Anwen¬
dung des Achtstundentags auSgeorbeiiet werde . Er gab der
Abordnung weiterhin von Maßnahmen Kenntnis , di« zur
Durchjetziiwqder Lohnsorderm-icEN erfolgen würden.

England.
mz. Amsterdam, 13, Aug. Reuter meldet - Churchill gab in

der Uiiterhaussitzung vom 12. August eine Erklärung über die
l riiische Heeresstärke  ab , in der er sagte : Die .Heim-
besvrderuna der Gefangenen ist fetzt ge st a t t e t. Der Oberste
Rat hat indessen die Heimbeförderung der deutschen Geftmar-
neri noch n i cht e r l a n b t. Chiirchill legte Nachdruck au,' Sie
Feststellung, daß nächstes Jahr England und Deutlch-
lond  die beidrn einzigen Nationen sein würden , die Frei-
wi lügen Heere  batten . Die britische Politvk ser grund¬
sätzlich auf dc,§ gleiche Freiwilligenheer zurückgekommvi, das
tor dem Krieg bestanden habe. '

Spanien.
mz Madrid, 14. Aug E-n Mitglied des KaSänetts er¬

klärt in den Zeitungen, daß die Regierung , nachdem sie ihre
Aufgabe, das ,Budget zur Annahme zu bringen und d-i« wiri-
schaftliche Lage gesetzmäßig zu gestalten, beendet hat, am
Donnerstag dem König Gelegenheit geben, werde , sich über ihr
Schicksal auszusprechen. Er fügie hinzu , daß die Krise sich des
zum IS. November wiederholen könnte. Wie das Matt „ABC"
meldet, ist die M r n i si e r kr i s e virtuell bereits eingetreten.
Das Blatt hält den Wechsel mehrerer Mitglieder für wahr»
jchom'.ich.
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Wiesbadener Nachrichten.
Wie kommen wir schnell z» Wohnungen «ruf dem Lande?

ES bedarf keiner weiteren AuSemandersetzunq, wie not¬
wendig und wichtig eS  in unserer gegenwärtigen Lage ist, «inen
möglichst erheblichen Teil unserer Stadt - und Industriebevöl-
*erung wieder auf dem Land unterzubringen . Die Zukunft
Deutschlands in den nächsten .Jahrzehnten rst, wie jetzt wohl
allgemein anerkannt wird , vor allem auf einer intensiven
Dodenku-ktirr aufzubauen . Auf dem Lande fehlt eS  aber an
'Arbeitskräften , in den Städten und in der JnSustr -e sind sie
Äwgegen in großen Mengen überflüssig. Indes die Überfüh¬
rung von Arbeitskräften aus den Städten und Jndustriebe-
zirken auf das Land und die Umsiedlung dort scheitert vielfach
an dem Mangel an Wohnungen , und angesichts der auher-
wrdentlichen Schwierigkeiten , die zurzeit noch der Bautätigkeit
«ntgegenstehen, ist es vorderhand auch nicht möglich, diesem
Mangel durch eine genügende Zahl von Neubauten abzuhelfen.
Dafür bieten sich bei gutem Willen eine Unzahl Mittel zur
besseren Nutzbarmachung der auf dem Lande vorhande¬
nen Wohngelegenheiten  dar , die doch ein nicht unbe-
trächt ' ichek Stück Wegs vorwärts helfen können und die noch
dazu den Vorzug haben, besonder- 'chnelle Hilfe zu bringen.
Zunächst stehen auch heute noch in vielen Eegenden des Landes,
-insbesondere da, wo früher Vauerngehöfie rat Vergrößerung
oder Abrundung angekauft worden sind, Wohnungen leer.' Zu
ihrer Herrichtung wird es oft nur geringer , Arbeiten bedürfen,
und die Vermietung dieser Wohnungen verspricht den Besitzern
n 'cht unerhebliche finanziell« Vorteile . Ferner wird es auch
auf dem Land möglich sein, WohngÄegenheften <ntf dem Wege
zu beschaffen, den man jetzt vielfach in den Städten beschritten
hat , nämlich durch Ausnahme weiterer Bewohner
in geräuwige Wohnungen . Bei den Grundbesitzern gibt es
vielfach Seitenflügel , Nebengebäude  und soge¬
nannte Kavalrerhäuser  und dergleichen mehr, die hier
in Frage kommen werden, und bei den Bauern könnten gb-
wiß oft die Räume wieder nutzbar gemacht n-erden , die früher,
als unser Volk gleichfalls arm war , für sogenannte Einlieger
und dergleicken benutzt wurden . Endlich lassen sich durch be¬
helfsmäßige Maßnahmen auf dem Lande auch zurzeit nicht ge¬
brauchte Scheunen , Schuppen , Brennereien,
Mühlen  ustv . mit verhältnismäßig nicht zu buben Kosten
für Wohnzwecke um ge st alten,  und fiir diele Umgestaltung
stehen augenblicklich staatliche Mttel , die B a u ko ste n z u .
schü s se, zur Verfügung . Werden die Zeiten wieder anders,
so können ja dann diese behelfsmäßig eingerichteten Wohnun¬
gen wieder in Scheunen , Ställe , gewerbliche Gebäude usto.
zurückr<erwandslt werden. Wer aber auf dem Lande diest Bau-
kestenzulchüsse haben will , wird gut daran tun , sich zu beeilen,
da die vovhan denen begrenzten Mittel bereftS stark von den
Städten in Anspruch genommen werden.

Eine zusammenfasfende Darleyuntz über diele ganzen Ver¬
hältnisse bringt ein Flugblatt : „Wie kommen wir schnell zu
Wohnungen auf dem Lande ?", das der Dcuffche Verein für
Wohnungsreform . Derlin -Schönebcvg, Neue Steinmehstraße 4,
soeben berausgegeben hat und das von .hm bezogen werden
rann . Dieses Flugblatt macht auch noch besonders darauf
aufmerksam , daß auf die angegebene -Weise auch bei der Auf¬
teilung der Güter die anzusetzenden Ansiedler oft schon vor der
Errichtung ihrer Häuser untergebracht n-erden können. Sie
können dann schon alsbald ihren künftigen Landbesitz ange¬
wiesen erhalten und später beim Bau ihrer Heimstätten sölbe--
M't Hand anlegen . Möchten diese Winke dazu beitragen , di¬
so schwierige, aber für den Wiederaufbau unseres Vaterlandes
s ) ungemein wichtige Frage der Um- und Neuordnung m un¬
serem Siedlu -ngswesen zu fördern!

— Die Kurhaus -Sonderveranstaltungen . Von zuständi¬
ger Stelle wird uns geschrieben: Die Kurverwaltung
muß die jetzige günstige Witterung für ihre Sonderveramstal-
tungen voll ausnutzen, um Verpflichtungen einzulösen , die sie
bereits für die verflossenen Monate eingeganqen war , die ab-"
des kalten und regnerischen Wetters wegen bisbec nicht vcr-
wftklicht werden konnten. Es handelt sich in der 5-aupftache
mm die jahrelang entbehrten Gartenveranstaltungen
und man kann das große Interesse ftir diese, das sich durch
den außerordentlich starken Besuch kundsnbt, wobl versieben.
Wenn dies« Veranstaltungen daher zurzeit dichter aufein¬
ander folgen, als es in dem Plan der Kurverwaltung lag und
den Abonnenten wöchentlich 1 bis 2 Konzerte mekr entzöge,
werden, so wird die Kurverwaltung bestrebt sein, einen Aus¬
gleich dadurch herbeizuführen , daß sie an verschiedenen Aben¬
den Doppelkonzerte  ansetzen wird . Schließlich liegt es
drch auch vm Interesse -der Abonnenten m ihrer Eigenschaft
als Steuerzahler , wenn die Kurverwaltung sich bemübt, ihre
Einnahmen zu erhöhen, um dadurch die schwierige Balanzie-
r -rny ihres Etats zu erleichtern.

— Erhöhung der Rentenzuschüsse. Der Ausschuß für
soziale Politik hielt , wie a -rs Weimar berichlet wird, eine Be¬
ratung über die künftige Ausgestaltung der Reichsversiche-
rungsordn -ung ab . Der Vertreter des Reichsarbeitsministe-
riums erklärte , daß eine Notverordnung vorbereitet würde, wo¬
nach die bisherigen Rentenzuschüsse von 8 M auf 20 M.
monatlich und für Witwenrentaebinnen von 4 auf 13 M . er¬
höht werden sollen.

— Das Gegenteil von früher . Die vor dem Krieg so sehr
in Erscheinung getretene Landflucht  vieler Beamten scheint
sich nunmehr fast ins Gegenteil umzulehren . Bei keinem Be¬
ruf tritt das klarer zutage als bei den Lehrern.  Vor dem
Krieg brauchten die größeren und kleineren Städte mit den
-hohen -Ortszulagen vakante Stellen nur kurze Zeit auszu-
schreiben, und es meldeten sich eine genügend große Zahl Be¬
werber zur Auslese . Jetzt müssen Städte , die sogar den Höchst¬
satz von 900 M. -Ortszulagen gewähren, fre-e Stellen längere
Zeit aus 'chreiben, ohne daß sich die Lehrer darnach drängen.
Vielen sind die viel besseren Wohnungs - und Ernährungsver-
hältmsse auf dem Lande mehr wert als höhere Bezüge oder
sonstige Verteile in der Stadt.

— Wildschweineals Schädlinge der Kartoffelfelder. Aus
dem Rbeingau  berichtet man uns ' Großen Schaden richten
in den letzten Tagen Wildschweine auf den an Waldränder an¬
grenzenden Kartoffelfeldern an. Besonders stark treten die
Borstentiere in den Gemarkungen Lorch, Hallgarten und
Rauenikal auf . Hoffentlich rückt man nunmehr , nach Frei¬
gabe der Jagd,  den Schädlingen zuleibe, damit die so
brinaend für die menschliche Ernährung -bestimmten Feldfrüchte
geschützt werden.

— Bauerleichterunge« als praktische Maßnahme zur Be¬
hebung der Wohnungsnot. Man schreibt uns : Die Erkennt¬
nis, daß der Bebauungsplan der Stadt insofern den heutigen
wirtschaftlichen Verhältnissen nicht mehr entspricht, indem ein
zu großer Teil des Baulandes dem Villenbau  Vorbehalten
ist, Mehrwohnungshäuser  aber mit dem sinkenden
Volkswohlstand zunehmend benötigt werden, erfordert die Neu-
einteilung der -Banzonen mit rückwirkender Kraft für die Bau¬
erleichterung . Mit rückwirkender Kraft deswegen, weil es sich
auch darum handelt , die schon zu vielen vorhandenen großen
Villen durch Umbau in Gagenhäuser schleunigst den jetzigen
Verhältnissen anzupassen. In der Mehrzahl der Fälle ist der
gangbare — oder sagen wir ruhig —, der einzig rentable Weg
dir. daß das meiist mit zu großer Raumverschwendung ein¬
gerichtete Villentreppenhous in Wohnräume usw. umgebaut
werden könnte, was , damit nicht anderweitige Wohnräume
verloren gehen, die Verlegung der neuen Treppe in einen An¬
bau wünschenswert macht; der gegebene Platz für diesen ist der
Abstand von der Grenze Wird aus irgend welchen Gründen
es als bedenklich betrachtet, diesen, den fogenannten Bauwich
wenigstens aus einer Seite bis aus ein oder zue ! Meter zur
uneingeschränkten Bebauung freizugeben, dann muß unverzüg-
l:ch wenigstens di« Wa u e r l a u b n i s für Treppenbäuser und
ähnliche Vorbauten ftir die ganze Höhe des Gebäudes erteilt
werden Auch ist es wünschenswert, daß noch weiter da? Ver-
hiltms der bebauten Fläche zum Grundstück wirtschaftlich
etwas günstiger gestellt wird, damit in gegebenen Fällen ein
Kiichenanbau errichtet werden kann. Sollten solche Bau-
erleichterungen noch nicht ins Auge gefaßt sein, dann möge
d-ese Anregung den Wunsch nach, ihr so we-te Kreise erregen,
o iß sie nicht nur kein Widerstand, sondern die Förderung der
berufenen Ämter finde. Eile tut not. Mg

— Wo das Fleisch hinkommt. Aus H a h n stä t t e n wird
uns beratet : Hier wurde ein Lastauto  angebalten , das
580 Kilogramm Rindfleisch. 26 Kilogramm Kalbfteifch, 30 Kilo¬
gramm Hammelfleisch, «6 Kilogramm Schweinefleisch, 14 Kilo¬
gramm Wurst, zahlreiche Pakete mit Tabak und viele Zigarren
und Zigaretten durchschmuggeln und Schiebern zufiihren
wollte. Der Führer des Ar-toS entfloh. Die Ware verfiel derBeschlagnahme.

— BoNsvcrständliche Vorträge für die Erwerbslos «!, . Der nächste
Vartrag des Demobrlmachungsausschusses Wiesbaden-Stadt findet
am Freitag dieser Woche, nachmittags 6 Uhr, in der Aula des
Lyzeums 2 am Boseplatz flott. Herr Rektor Breidenstein  wird
udrr das Thema „S chu l f r a z e n" sprechen. Gerade in der jetzigen
,' ieu ist diese orage von größter Wichtigkeit. Die beispiellosen Auf-
gaben, die das deutsche Volk nach dem Zusammenbruch zu lösen bat
werden sich nicht in wenigen Jahren , ,a kaum in Jahrzehnten er-
ledigen lasten. Es sind fast ausnahmslos Zukunstsausgaben , deren
Losung der Jugend Vorbehalten bleibt. Die gesamte männliche und
wridliche Jugend hierfür vorznbereiten , kann nur gelingen, wenn
alle Glieder des deut,chen Volkes unbefangen nnd nach überragenden
Zielen orientiert sowohl an die Frage der Schnlorganisation wie
an d,e Frage des Bildungs - und Erziehungswescns heranrreten Die
Erwerbslosen beiderlei Geschlechts werden zu diesem Bortrage ein-
geladen; Gaste sind willkommen.

„Ein Zeichen der Zeit. Für die Umkehrung der sozialen Ver.
ballmste spricht folgendes Inserat aus der .Köln. Ztg ." vom

August, 2. Morgen -Ausgabe : OffizierSfran sucht Verdienst vom
>. 9. oder 1. 10. an , event. Vertretungen . Angebote unter.

Vorberkchte über Kunst, Vorträge und Verwandte»
* Kurhaus . Die Kurverwaltung hat ihre technischen Limlü.

tungen inl Freien derart vervollkommnet, daß die erste Freilich^
Ausführung am Dienstag in Szene gehen kann. Zur Austührun».
gelangt Goethes „Iphigenie aus Tauris ". Die Ausführenden ftttj
Tbrla Hummel, Walter Zollin , Gustav Albert . Albert Hummel urd
Paul Wiegner. Vorher gelangt Glucks Vorspiel zu „Iphigenie i#
Aulis " durch das Kurorchester zu Gehör.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
6 Personen verbrannt.

mz. Hadamar , 14. Slug. In der letzten Nack-t brach in de«
.Ha-use des Schreiners Meister auf dem Markt Feuer  au «,
bei dem die Frau und fünf Kinder  i .n den Flamm«,
umkamen. Nur der Mann und «m Sohn konnten sich retten.

Der Mord im Taunus.
ht - Oberstedten (Taunus ), 12. Aug. Der Mörder Paul?acobi, der an, Sonntag den Schreiner Btrlebach erschoß und de«einrich Herzbcrg hoffnungslos verletzte, ist noch flüchtig. Zule«

wurde er am Spätnachmittag in Oberursel gesehen. Es ist niU
unmöglich, daß er stch in Frankfurt verborgen halt . Heute abend
weilte dre Gerichtskommission hier und nahm den Tatbestand dg
blutigen Vorgänge auf.

*

mz . Mainz , 13. Aug. Wie m den hiesigen Blättern mitgetrgt
wird, soll demnächst in einem von der Stabt zur Verfügung gestellten
Schulgebäude ein französische - Realgymnasium  er.
richtet werden für die schulpflichtigen Kinder der zum französischen
Besatznngshecr gehörigen Offiziere und Unterosfiztere sowie der in
Mainz wohnenden französischen Zivilpersonen . An der Anstalt sollen
stanzösisch« Lehrer und Lehrerinnen wirken.

— Kassel, 13. Aug. Im Arbeitszimmer des Kaisers im Schloß
Wilhelmshöhe  wurde ein dreister Er nbruchsdieb stahl
verübt . Em Täter , von dem man bisher keine Spur hat , führte
Gold- und Sclinruckgegenstände von hohem Werte und kostbare LI.
gemälde mit sich.

Sport.
* Bereinigung Eos. 18. Wanderung : 1. Gruppe (Herren ), Nacht-

Wanderung über Naurod , Niedernhausen , Schloßhorn nach dem großen
Feldberg . Treffpunkt : Samstagabend 8.15 Uhr am Eingang zum
Paulinenschlößchen m der Sonnenberger Straße . Abmarsch pünktlich
8.30 Uhr. 2. Gruppe (Damen ): Wanderung von Könizstein über
Falkenstein, Fuchstanz nach dem großen Feldberg. Treffpunkt ' Sonn-
tag % 5 Uhr am Hauptbahnhof . Abfahrt nach Königstein 5.06 Uhr.
Führung : Herr Triebert . Aus dem Feldbera Zus immenirejsen der
beiden Gruppen . Abkochen an der Bietlquelle. Gemeinsame Heim.
Wanderung übe« Psahlgraben , Glashütten , den Waldhöhenweg nach
Niedernhausen . Abfahrt dort abends 7.14 Uhr. Ankunst in Wies¬
baden gegen 8 Uhr.

Gerichtssaal.
Todesurteil , mz . Schneidcmühl,  18 . Aug. Das Kriegs¬

gericht verurteilte die Freiwilligen des Grenzschutzes Paul Dietrich
und Erwin Brttke wegen gemeinschaftlichen Raubmordes . begangen
am 9. Juli an dem Besitzer Spichalla aus Karlsdach bei Wirsttz, zu»
Tode. Beide waren völlig geständig.

Aus unserem Leserkreise.
Michtverwendete Emlendunaenwerdenwederrurückgesandt. noch aufdewahrtj

* Dem Einsender des Hilferufs , bctr . „T u r n g e s e l l-
s cha f t", können wir folgendes erwidern : Die Tucngesellschaft war
genötigt, ihren Festsaal zu vermieten und war dies auch den maß.
gebenden Stellen bekannt. Wir als Mieter des Saalbanes haben
den Wünschen der hiesigen Vereine und Gesellschaften Rechnung ge.
tragen , indein der Festsaal zwei- bis dreimal wöchentlich nicht be¬
nutzt wird, sondern den Wiesbadener Vereinen und Gesellschaft«»
zwecks Abhaltung chrer Vorträge nnd Festlichkeiten zur Verfügung
steht. Georg May , Franz Scharfer.

*  Täglich fahren Hunderte von Autos durch die Straßen , so daß
nian gerade jetzt bei dem anhaltenden - heißen Wetter unter dem
St a u ü sehr zu leiden hat . Es wäre sehr erwünscht, wenn diesen
Umständeii Rechnung getragen und mehr als bisher gegossen würde.

Mehrere Anwohner der Scerobenstraße.

Wettervoraussazs kür Freitag, 15, August 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.H

Heiter bis wolkig , trocken, warm, westliche Winde.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
Hauprschrifileiier: A. Hegerhorft.
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Dita Osterruth.
Ctna luftige -Saschtchta.

Bon Käthe van Beeker f.
Empörten sich denn die Umsitzenden nicht über dieses

Benehmen ? Konnte Frau Melsenbrina so etwas in
ihrer Gegenwart dulden ? Ader die Gesichter rinas-
'herum lächelten nur amüsiert , nicht entrüstet . Niemand
schien etwas Anstößiaes an dieser Szene zu finden. Biel-
leicht waren die beiden heimlich verloü-t? — Aber auchdann . . . !

Da antwortete Bosen lässig:
„Weiß ich noch nicht." Und sich zu Dita wendend,

fronte er annelenentlich, in feinen Ton direkt Höflichkeit
nnd Bitte lenend : „Sind Sie auch von der Partie,
Gnädige ? Bitte —!"

Dita wußte nicht, was sie sagen sollte.
,̂ zch bin ja gar nicht aufgefordert ." kam es zögernd

von ihren Lippen.
„Aber selbstverstöndlichl" ries s?rau Meisenbring

hinüber . „Sie sind jetzt ständiges Mitglied unserer Ge¬
sellschaft. Ich nehme ohne weiteres an. daß Sie sich an
allem beteiligen, was wir tun . Sie Wießen sich uns
doch an ?"

„Bitte , ja . tun Sie das ." drängte Bosen, sich ganz
z« ihr biegend.

Die Baronin hatte sich bei der Wendung Bosens
schnell oufgerichtet. Ihre Zähne gruben sich eine Se¬
kunde lang zornig in die wten Lippen. Aber jetzt lachte
sie schon wieder, lachte ganz hell und unbefangen, und
be-g sich nun auch zu Dita.

„Ach ja, kommen Sie doch mit ! Sie Lehen ja, daß
dos Gelingen der Partie für Herrll Bosen davon ab-
hcmgt. Edel sei der Mensch, hilfreich und gut. Haben
Sie das nicht schori in der Schule gelernt und gelehrt ?"

Jj  iq." jagte Dita. uitternd vor Zorn. Jäxx  ich

Hobe auch gelernt und gelehrt : «Herr , laß mich nicht
sitzen, wo die Spötter sitzen." "

Die Baronin lachte noch lustiger.
„Famos ! Sie sind ein ganz schneidiges kleines Mäd-

chen. Sie lassen sich nichts gefallen, das habe ich schon
gemerkt, und das mag ich gern. Halt , halt —I"

Mit anmutiger Bewegung legte sie schnell ihren Arm
um die Schulter der hastig Aufsiehenden, deren Augen
in Tränen hilflosen Zornes funkelten.

„Nun sind Sie mir Wohl wieder böse? Ach bitte,
nein, ich habe es wirklich nicht schlimm gemeint. Sie
hörten ja eben, wie wir untereinander reden, alles Bös¬
artigkeit , Neckerei und Unsinn. Wenn Sie zu diesem
auserwählten Kreise gehören wollen, müssen Sie sich in
den Ton finden , nichts übelnehm-n .und immer kräftig
zurückschlagen. Das schärft den Geist und macht die
Seelengröße wachsen. Ist es ilicht so?"

Die Baronin wendete sich mit fragender Kopfbe-
wegung an die Tischg-esellschaft, aber ohne Tita , die ganz
fassungslos vor ihr stand, loszulassen.

„Natürlich !" — „Ja , so ist es !" — „Gewiß. Baro¬
nin , Sie haben recht!" scholl es in erleichtertem Auf-
armen zu ihr hinüber.

„Nun , sehen Sie , Fräulein Rührmichnichtan?"
scherzte die Barontn und hielt ihren Arm noch immer
um Ditas Schulter . „Beweisen Sir nun hübsch Ihre
Seelengröße u# b Geistesstärke, machen mir ein freund-
liched Gesicht und sagen artig und liebevoll: „Ja . meine
Herrschaften, ich fürchte mich vor dieser bösen Baronin
nicht, sondern nehme - den Fehdehandschuh auf und
komme gern und freudig mit . Amen.""

Nun muhte Dita lachen. Ihr Zorn war vollkommen
verflogen. Man mußte wohl mit diesen Leuten anders
rechnen als mit Alltagsmenschen. Sie hatten einen llkeiz,
dem sich schwer widerstehen ließ. Besonders diese Frau
befaß ilm. Allein ihre Schönheit wirkte sieghaft, und
wenn tze iidk . tote jetzt, mit der aewirmenden Schelmerei

und Lieblichkeit ihrer Augenblicksstimmung verband,
war es nicht möglich, den Zorn gegen sie festzuhalte»
und sich gegen ihren Willen zu wehren.

„Ja — ich fürchte mich vor dieser bösen Baroniq
nicht," wiederholte Dita lächelnd. „Ich komme gern und
frendig mit ."

„Bravo , bravo !" lobte die Tischgesellschaft mit allen
ihr zu Gebote stehenden Zungen , r̂nü Bosen beugte sich
über Ditas Hand und küßte sie ehrfurchtsvoll und innig.

Dita glühte . Es kam wie ein Rausch über sie. Sa
etwas erlebte sie, so warb man um sie! Und sogar ohne
daß man wußte , welch stolze Krone sie auf dem Dicht«
Haupte trug , nur um ihrer selbst willen!

Aber es war am Ende doch besser, wenn sie die
Dichterkrone auch vorläufig noch weiter unsichtbar blei¬
ben ließ. Später konnte sie ihr Inkognito lüften, aber
jetzt noch nicht. Vorläufig wollte sie erst festen Grund
gewinnen als Mensch und Weib, um dann später desto
unfehlbarer alles niederzuschlaaen, was man Böses voü
den Schriftstellerinnen gesagt hatte.

Drüben schüttelte der Bruder Paul wieder beküirv
mert den Kopf und sagte:

„Jemine , so'n junges Gnöspchen und so viel Wcw
mer, die dadran nagen. Nee. Lddilie , das dut mit
wahrhaftig am Herzen wch. Als Menschenfreind müßt
man dadriber Wachen und geginankämpfen . . ."

„Laß du man deine Menschenfteinüüchkeit," wehrte
Ottilie ab. „Das Gnöspchen hat schon'n Wurm in sich- '
Sag ' mir , mit wem du umgehst, un ich will dir sagen,
wer du bist. Das is nichts für solide Leute."

Sie schob den Bruder energisch an Dita vorbei. Aber
wenn sie auch seinen Körper lenkte, sein Herz konnte sie
nicht lenken. Das rebellierte, und trotz Oddilie und :
Derese war Bau ! entschlossen, sein Rettungswerk an der
unsterblichen Seele der jungen Lehrerin nicht ausM
Sehen . Gonjetzung folfltje
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^Weibliche Personen ^

QiaufulLmiische» Personal

jLsutm. psi-sons!.
Wer Stellung sucht

oder ni vergeben hat,
wendet sich stets am
beeten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
dss Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6186. F285

Solides Fräulein
auf Ksblenbüro für den
Verkauf n. leidste Büro
.arbeiten «um sofort. Ein¬
tritt oefitdrt. Gute Schrift
«cheres Rechnen erforderl.
Off mrt Lebens!, u. Geb-
Snkvr. u. A. 453 Tabl .-V

Wir suche« perl . Ott.
oder früher eine sehr
gewandte

mit französ. Sprach,
kamtnist. Off. mit Ge-
haltsanspr. erbeten an

Hchmm-Wf
Mainz . F 33

Selbktändiae

He Beriauferin
«rfett im Abstecken, mit
guten Zernmiffen. gesucht.
Ssrackkenntn bevorzugt.

Leopold Cohn,
Damen -Konfektion.

Grobe Burm'tratze 5.
tßaaBsmmwm
ffüt ein feine» Aiaarren

ÄefchLtt wird ein tüchtig

, , sucht. Rur
. mit i» Zeugnissen u.

Empfehlung. r. in -frage
/Iran che kennt« , nicht un-
brdinat erforderlich. Gute
bcmdschriffu. möal. Buch-
mhrun« erw. Ausführl
Offert., evt mit Bild. u.
T. 458 cm die Taabl .-Berl

VMUeüSM
für Trinkhallen aefuckt
Kl. Kaut. erf. K. Hoch
Dotzbeimer Str . 109. 1.

Kür ein bief. Belz-
«arenaefchäkt w. iüna.

Betlaufenn
Sä
u. G. 449 Tagbl .̂ üerl.

Elches sich für Büro und
«erkauf ausbilden will. ges.I üMtnfeß&es.
Mater . Kolommde 29/81.

Lehrmädchen
Mtvarer Eitern , mit aut.
Mulbi Iduna, für Var-
Wmerie-Branche aesncht

Kästner «. Facobi
^ g'»nn «8itrrthe 4.

®tn freundl . ehrliches
Lehrmädchen

M achtbarer Familie für
«onditorei u. TaaeSkaffee
«egen Vergütung , sowie
E.. Konbitor -Lcbrlina
Mrt gesucht. Näheres im
^aM .-Ver laa. Ru
( « anweWch« Personal )

MMe
>ait franz. Spmchkenntn.
Sesucht. Dauerstellung.

Atelier
ClSre Erautegein

Herrnmühlgasse3.
^orzustellen l bis 3 Uhr.

Tüchtiael-Weiteck
für dauernd aef.

Cläre « ranteaein
' imöhltiafft S.

stellen 1—3.

1. Arbeiterin
sowie Zuarbeiterinnen
sofort gesucht. (Tariflohn .)
Damrnschneiderei Wer».

- LanasAe ' 16 .̂2,_SelbständigeTaillen- u. Rock«
Arbeiterinnen

sowie

3m !W !M
sofort gesucht.

Selbständige

Mil .» eii-
Wii

sofort f. dauernd gesucht
Melier

Cläre Grantegein,
Herrnmühlgasse 3.

Perfckte Näherin
die ins Haus kommt, auf
einige Tage gesucht

ÄodenstedtstraftelL

>Schneiderin
für unsere Änderung-- 1
stube; ferner saubere
Putzfrau ges. Waren¬
haus Julius Bormatz. j

Noch mehrere

MöhM«
per sofort ges. H. Betz»
Gr. Durgstrutze 9.

WsWugiHeriMn
u. Zuaebmterinnen für
Konfektion bei höchste,»
Studenlohn per sofort
kür unsere Ateliers ge¬
sucht

Beckhardt.
Kaufmann u . La..

undEcke Kirchaaffee»—»-C_♦Jtn—-c.frrteor &aatrctfte.

ArlMrdÄeriMN
sucht

Carl Gokdftein. Meberg. 18

Derkekte

Weiß-
Stickerinnen

«sucht.
Veste vrzablurg.

Wüfchehäus
Theodor Werner.

Webergasse 30.

Büglerin
u . Hilfskräfte für leichte
Maschinenarbeit gesucht

Waschanstalt
Mfenftr .afsg 24

gegen hohen Lohn gesucht.
Waschanstalt Ganvmed.
_ Otffnienftrofai 35.

Büglerin
u . HiWarbeiterin gesucht
Bliücherstvafte 6.

Lehrmädchen
z«m arünbl . Erlernen des
BüaelnS aesncht

„Naffovia".
Lpisenstratze 24._

Mädchen
für leichte Arbeit

gesucht.
Drogerie Backe.
TaumrSstrafte 5.

Gouvernante
on Institutrice allemande
parlant franjais est de-
mandöe pour enfant de
5 ans. Se präsenter de
9Va h . h 10 h. du matin
“ -Hotel.

Gut empfohlene
Kindergärtnerin

oder Kindersränlein
tagsüber zu 2)4j. Kind ge»
' ckt Nückertstrafte3. 1

zur Aushilfe a. 3 Wochen
gesucht Kleiststraüe 9. 1.

Suche
wegen Verheiratung mein.
Tüädchen», w. 10 I . in m.
Hause war. ana Jungfer
oder Sausmädch .. d. näh
kann, »um 1. Sevt . d. I
Rur solche mit gut . Emvf
mögen ÜÄ melden von 3
bis 4 Uhr nachmittags

Sk  Klaute» se
sofort su einer französisch.
Familie gesucht. Vorznst
TaunuSstraße 57. 3. Stock.
Wiesbaden ^ _ __Bon einer älteren allein¬
stehenden Dame wind fof.
eins  Abständiges

Fräulein
snr Gesellschaft u. Stütz«
aefucht Mainzer Str . 48.

Zur Führung
meines Haushalts (2
Vers.) u. sur Beauf¬
sichtigung der Schul-
aufg . m. Töchterckens
von 12 I . suî ich e.Dame
aus bell Fam . Ange¬
nehme Stell , in gutem
Hause. Off . m. Lebens-
besckreib.. GehaltSan-
svrüch.. evt. Einscnd. v
Zeug«. sPbotogr . erw.)
u- S . 457 Taabl .-Verl.
11 Ullllllinill IIWM W8BW
Gröbere » Sanatorium

tn Wiesbaden sucht
Wiüschasterin

sunächst vertretungsweise
evt. für bauernd . Nur Be¬
werberinnen mit mehrt.
Erfahrung . Meldungen u
ZeuaniSabschr. n. G. 452

den Taabl .-Verlaa.

Netterer Mädchen
oder unabhängige Frau zu
alter S <iüc  für den Haus¬
halt gesMt . Zu melden
von 5 bis 7 Uhr Rhein¬
strafte 67, 1.

Alleinmädchen
lr. etwas kochen kann, z
1. Sevt . oder später aes
Näh. b. -fr . Hvtm. Iebens.

8 oen Taabt.-Berlaa.iTpifii
im Alter von 26—35 I ..
musikal.. das e. Haushalt
vorstehen k. u. die Küche
übern ., von der sfmnilie
eines höh- Beamten in e.
gröberen Landort der
rheinhess. Pfalz gesucht.
Dienstmädchen vorhanden.
Off . mit Bild . Gehalts-
ansvrülhen u. Zeuanis-
Abschrifte« unter A. 7 an
den Taabl .-Verlaa.

Köchin
versett in der feinbürgerl.
Küche, welche mwb etwas
im Haushalt mithilft , sof.
gesucht. Nur beste Zeug¬
nisse. Mädchen vorhanden.

Dr . Werner
Wilhelmstrabe 42.

für kleinen Haushalt u
sehr günstig. Bedingungen
gesucht. Näh. Oranien-
straste 1 links . Vorftellen
vorm, bis 3 u . nachm, u.
abends nach 7 Ubr._

Ducke ir. Köck.. Stütz .»
Kinderfvl .. Ki-nderm., erst.
iL zweit. Haus -, Wein -,
Zirm- u . Küchenm̂ h. L.
-?r. Kathinka Hardt , ge-
wevbSmästige Stellenderm .,
Schuilaabe 7. 1. T . 4372.

MMMWe
sofort gesucht. Borzustell
vorm. 10—12, nchm. 4—6
Sonnenberaer Strabe 25

VW
ebet WemSWa
mit guten Zeugnissen für
berrfchaftl . Haushalt nach
Köln gesucht. Dauernde
gute Stellung bei hohem
Sdht . Vorzustellen im

Hotel Kaiserbad.
Wilhelmstrabe.

Gesucht für sofort eine

Köchin.
die auch Hausarbeit über-
nimmt.

Ara« Metzer-MülbenS.
Eltville . Meinstrgste 9^_

Kochlernende
gl. ob. bald gef. -fremden»
heim. Vaulinemtrabe 4.

Eins. Stütze
die kochen kann und alle
Hausarb . übern ., zu zwei
Damen möal. sofort ges.
ffranz -Abtstrabe 4. 2.

Stütze.
welche aut kochen kann un-
alle best. Hausarbeit ver°
teht, sofort oder später

gesucht. Gefällige Offerten
unter P . 458 an den
Tagbl .-Verlwg.
Stütze od. Alleinmädchen

z. einz. Dame . H. L., gute
Derpfl . Vorz. b. 3 u. nach
7 Uhr Adolfsallee 28, P.

Gesucht ordentl . schlichtes
ffvMüein im Alter von 25
bis 35 Jahren , von Leis.
Familie als Stütz« in
pxctrft Haushalt . Dienst»
niädchen. Wasch- u. P-ltz-
fia >. Vorhand. Referenzen
u. Gehaltsanstvr . erbeten.
Krau Apotheker Kiel. Hoch-
heim a, M.
Arlt . zuverl . Mnnmädch.
od. eins. Stütze sof. ges.
Me ggstrabe 9.

zuck, 1. Sevt . gesucht. Vor-
«rstellen 4—7  nachmittags
" " * sä . a, i j.

Fnngrs ehr». Mädchen
gesucht. O. Huhn. Bülow-
strafte 14. Ecke Zietenring.

iSTSif
aefuckt Brrtramstr . 6. 3iß

Alleinmädchen
für kleinen Haushalt flca.
hohen Lohn gesucht Kirch-
gaste 11. Koriettaeschäff.

MÄtt. MWöll
«es. Kais.-Fr .-Rina 45. 3 l.

Tückt-ges zuverlässiges
Alleinmädcken

sür kleinen Haushalt
(2 Personen ) gesucht. Hetz,
Nevotal 25.
IW. MklMMW
ver sofort gesucht

Moritzstrafte 85. 1.
Znverl . Dienstmädchen

auf gleich od. später gesucht
Bülowstrafte 11. 3 r.Nettes
Mädchen
für Küche und Haushalt
tei hohem Lohn und guter
Verpflegung gesucht.

Konditorei Kaivlinaer
FriedriMrafte 41,

NeWg.WMMSWM
sofort gesucht Hotel Boael
Rheinstrafte 27.

Aelteres solides
Zimmermädchen

bei hohem Lohn gesucht.
Hotel Reicksvost.

Nikolasstrafte 16—18.

MiMSSW
welches selbständig kochen
kann oder Stütze ffir klein.
Haushalt gesucht. Borzust.
Sckeffrlstraße 4. Part.

Mädchen,
zuverl. ordentl., für kleinen
.Haushalt für sofort oder
später gesucht. Linnenkohl,
Gllenboaenaasse15,

BÄ . MW
in klein. Billenhaushalt
gesucht

BuaustMraße 19.
Sauberes Mädchen

ffir Küche u. Hausarbeit
gesucht. Metzgerei Flortz,
Rrchgaste 51.
WMMimNW
s. i. Hausarb . ges. Brühl.
Riederwaldstrafte 10. 2.

M8g« AllMMHen
bei hohem Lohn u. guter
Behandlung für 1. Seist
gesucht. Le» in . Schier¬
steiner Strotze 15

Alleinmädchen gesucht.
Karsunkh. Tammsstr . 77.
tzGtz bMöSWWl!
für häusl . Arbeit. Gel.
Kochest zu erlern . Kaiser-
Friedrich-Rina 55. 2 links.

Hausmädchen
w. auch Liebe zu Kind,
hat . sofort bei hohem
Lohn in kleinen Haus¬
halt gesucht.

H. Lewin.
Luisenplatz 2. 1 St.

Tüchtiges Mädchen
sür Pension sofort gesucht
Friedrichftrafte 57. 1 r.

UWmOW
oder Fron gesucht

Rbeinhotel.
Tückt. Alleinmädchen

zum 15. August od. später,
iaubere Düonatsfrcm für
uwrgens gesucht Moüitz-
stratze 15. 1 links.
Tücht. Mädchen

welches selbst, kochenk. u.
Hausarbeit verrichtet, bei
aut . Lohn gesucht. Zweit¬
mädchen vorh. Sckülcr.
Große Burastratze 12. 2.

Alleinmädchen
für Keine Haushaltung so¬
fort gesucht. Kl. Wilhelm-
ftrabe 3. 3.
. Iüna . anst. Mädchen

fiur Hausarbeit gesucht bei
Wilhelm Emmermann»
Wellvitztal.

Wegen Verheiratung m.
Mädchens suche ich für so¬
fort tüchtiges ordentliches

„„ Mädchen
fürs Haus fuckst per sa-
fort Pension frankfurter

ein mädchen
zu hohem Lohn gesucht.
_ Zimmer.
Dotzheimer Strafte 146.
Aelt. Dame sucht Mädchen
oder ftrmt, welche sich zu
leichter Hausarbeit und

Pfleae eignet. Näh.

oder Aushilfe hä  guter
Behandlung u . holl. Lohn.
Grillparzer Strafte 5.

Gesucht für sofort oder
1. 9. ein tücht. gewandtes

w. nähen , bügeln u. serv.
kann. Solche mit guten
Zeugnissen wollen sich
melden, bei

Müller -Gottschalk.
Viktorialtr , 47. Tel . 4716

Wegen Berheir . des ietz.
nickt, »« innaeS . solides

w. selbständia kochenk.. in
ruhig . Haushalt bei hohem
Lohn u. bester Bebandlg.
zum 1. 9 gesucht. Wasch-
u. Putzfrau wird aebalt.
Grobe Wäsche anderw.
Borzustellen von 3—9 Uhr
Sonnenberaer  S trafte 78.
Suche tückt. Hausmädckrn
sofort oder 1. September.
Köchin vorhanden.

Freifrau v. Tettau
Rheinsirafte 104, 8. Stock.

Gesucht
zu einer eins Dame für
gleich oder spät . w. Heirat
des ietzia. ein best. Haus-
mädcken. anaeh . Kunafer
Nur solche, die im Besitze
guter Zeugnisse sind. woll.
sich nachm. 3—5 melden
Wilbelmltraste 17. Hockv..
Meeseite»mSSA«
das nutbürgerl . kocht, in
klein, ruh . Haushalt gegen
guten Lohn gesucht

Wilhelmstrabe 44. B.m «um
für Haushalt von zwei
Personen zum 1. 9. 19
gesucht. Vorzu stellen
von 11 Uhr ab.

Krau Hasedorn.
Schwalb . Str . 3. 3.

M . « A»
das Liebe zu Kindern h..
bei guter Verköstigung für
den Haushalt auf sofort
gesucht. Näh . Taunus-
strabe 31. im Laden.

Nr jofort gejuA
Meimnädcken oder Stütze
in Kein. Hausb . für ganz
oder tagsüber.
Kran Oberina . Beuteführ

Wiela ndstrabe W.
Ä AN NNW
für Küche u. Haushalt bei
g. Lohn u. Bchandl . auf
sof. od. sv. s. K. Hildner.
Bismarckrina 2, 1.
Tücht. Mädchen

in gutes HauS sofort nach
Mainz aesuckt. Näh. 10—3
Wiesbaden . Röderftr 42,
Braves iungcö Mädchen

zur Aushilfe
rm Haushalt
Herderst rabe 6,_S_ L

Besseres Mädchen
oder ft-rau mit guten Uto»
«onafforimen u . kinderlieb.
mi  3jahri {̂ m Mädchen u.
für Hausarbeit tagsüber
hei freier Verpflegung ge-
suclt . Gefl . Offerten mit
Gedaltsanspr . u . K. 457 an
den Taabl .-Verlaa erbeten.

Besseres Mädchen ^
v. 8—12%', 2—7%; zu K.
Kd. gesucht. Kaiser -sfriedtz.-
Ring 55. 2 links._

lSiöhriacf Müdck-ntagsüber ges. Walbmuhl-
fiiabe 37, Part , r .
Ehrl . Mdch. od. Fr . 1-2 St.
ges. SÄrcckb. Str . 57. 2 r.

für leichte A^ ü '^ Kaffe«
von 8—10 u. 3—6 gesucht
Wob eraasse 7, Konditorei.

Reinliches Mädchen
oder Frau gesucht morgens
9—12, mittags 2—5 Uhr.
Bislnarckrina 20. 3._

Ehrliche saubereStundenfrau
ver sofo. gesucht. Map.
Ist cherstraste  19.isp:
pünktlich u. willig, täglich
dorm. 2—3 Stunden bei
hohem Lohn und guter
Behandlung sofort gesucht.
Borftell. 8—10 Uhr vorm
Zchachtstrabe 18. 1._
Monatsmödchen od. Frau
von morgens 8 Uhr . bis
über Mittag ges. Luisen-
itrabe 47, 2.
Mouaisfr . vorm. 2 Std.
aes. EÜen'boaengasse 11, 1.
Monatsfrau od. -Mädchen
für den Haushalt f. vor-
u. nachm, aes. Wetzgandt,
Meberaaste 3v. 1.
Monatsmädchm

2 ©tunten morgens für
leichte Hausarbeit gesucht.
Fr . Brühl . Nerostr__W^ Z-

Monatsfra « _
NisderwaMivabe 1, l.

Monetsfran .
auf 2 Std . gesucht Rhein-

Monatsmädchr» od. Frau
evtl, tagsüb. Mau evg. 19.

Ehrl . MonatSmädchen
sofort gesucht P. 9—2 Uhr,
Blücheritriabe 17. Laden.

F . Nlädchen sür vorm.
od. den ganzen Tag in K.
Haushalt ges. Waterloo-
stürbe 4. 1 rechts.  _

Eine fleißige Frau
für HausarbÄt f. Freitags
u. Samist . ges. Kapellen»
strabe 34

Saub . ehrt. Mädchen
cd. Frau von 8—10 Uhrgesucht Schcffesftr. 5, 1 t

Jüngere Fra«
ober Mädchen Mittwochs
u. Samstags nachm, für
Hausarbeit gesucht Gvben.
trabe 3. P art , r.

^i übr^ M dchennach m.

MonatSmädchen,
gewandtes, sauberes, . für
morgens bis über Mittag
aotucht Waterloostr. 6. 1.

Monatsfra«
«es. Zietenring 10, 1 l.

Zuverl. Monatsfra«
für 2 Std . morgens ges
Schiersteiner Str . 36,
Monatsfrau 1 Std . tägl.
«s . WvÜler Str . 14. 8 r.
DUMMDW
aushilfsweise sofort ges.

Riehlstraße 22._2,
MonalSfr. f. 1%—2 Std.

gesucht Herderstvabe 3. 1.

Eine Frau
zum Laden putze« gesucht.
E« . Stöcker  W eber« 52.

Tücktiaer

liflip
w. perfekt französ . spriM.
bei höchstem Gehalt sucht

E. Kovaifchka. Mainz.
Svezial -Damenfriseur.

Junger Schneider
gesucht. Frank . Wörth-
Nraßr .2«. 1^

M « LsMstz«
auch für Kachelöfen such!
sofort F. Kans . Frankfurt
am M.. Kaisrrhofstr .._14.

Taglöhner
aes Schwalb . Strafte 88.

Hausmeister
(verheir .) für ein grob« «
Etagenhaus gesucht. O
m V. 459 an d. L « rbh-S

Bßsett- md LWUjA.
HMMW

für leichte Arbeit gesucht
woBschrr Ä.

I M«-WlhrI
Anzeigen unter Vieser Rubrik
sind bet Aufgabe zahlbar.

s Weibliche Personen ]

(ftaufmannl ^ WnalJ
Zmge MMMitwe

in Kontokorrent aut er«,
gearbeitet , sucht St . Okk.
1JB _ U0 «n Ta bl -Zw«».

Fräulein
sucht Beschäm», in Kon-
fektionSaeschäst oder sonst
in kleinerem Geschäft. Off
m G. 454. ^ aaSOBerla «.ftlnfwi«
perfekt in Krankenpflege,
firm i. Schreib , u . Rechn..
sucht Stell zu Arzt als
Hilfe im Sbrechzim . Off.
u. B. 110 an Tabl .-Zwast.

Junges Mädchen
oder Frlau 3mal wöchent¬
lich einige Stumden zairn
Putzen gesucht. Weilar,
Qranienstrafto 55, Part.

Laufmädchrn,
welches sich bei photogr.
Arbeiten mit verwenden
läftt. gegen gute Bezahlung
;ges ruht Marktstrofte 13.
Anstand. Mädchen
zum Laufen und Putzen
sucht sofort Stuvv Rachs..

Kräftiges Mädchen
für Wege zu besorgen u.
Lüdenputzen sofort gesucht.
50 Mk. monafl. Heinrich,
Vorz.-G.. Wilhelmstr . 42.

Frau.
die gut melken u>. füttern
kann, gesucht

Schwalbacher Str . 55.
t Männliche Personen^ )

[ Kaufmännisches Personal ]

zum 1. 10. c. gesucht. Off.
unter V. 110 an die Tag»
blatt -Zweiastelle.

Telephonist
mit guter Handschrift aes

.Hotkl Tckwa rz yr Bock.

für versch. kfm. Kontore
für sofort gesucht. 5285Sleflea:ernilttnn9
i>.8mW»«.Melis

Luiseustrafte 26.
Braver Junge

als Lehrling für Sameu-
u. Kolonialwarenbandlg.
gesucht Wellritzftrafte 30

Tücht. Damen-Friseure.
Herrenfriseure , Friseuse«,
sowie Masseuse u. Mani-
curistin, Haar -Einrichter «.
Pofticheur. Berkäuferi« für
sofort od. 1. Sevt . gesucht.

Köttner u. Facobi,
Taunusstvafte 4.N« ÄW
NkNig

hei hohem Gehalt gesucht
(feine Morgen-Kundschaft).

P . Seifst

f Gewerbliches Personals

m  MM
(Hand) für Konfektion
sucht Stellung für sofort
oder später . Offert , nnt.
S . 110 an Taahl .-Zweigst.

DemotseUe,
29 ans , könne travaülense,
avant la guerre gard*
enfants ä Paris ; sait faire
la cuisine et dien conduir
un manage , d&sirerait
entrer Service famille
fran ^aise , äventuellement
pour rentrer en France,

Ecrire sous A. 2
ä P exp6d dn jonrnal.

SM « MM
sucht St . an einem Büfett,
als Kassiererin an einem
Kino oder deral . Offert « !
unter 3 . 110 an die Tag-
blatt -Zweigst.. Bismarckr.

Solides nettes

Fräulein
mit guten Zeuan . sucht z.
16. Aug. oder später Stell,
in nur hell. Hause zum
Servieren . Am liehst, m
Kaffee. Offert , erb. unt.
B. 449 an den Taahl °B.
Fein aebild. vrrw , Dame,
anreg . u . vielseitig gebilte,
sucht taasüb od. stunden¬
weise Beschaff, als Vov-
leserin . Be-aileit._ od. Ge»
seollschafferin. Off . unter
L. 457 cm den T « rbk.-Verl.

Hausdame,
32 Fahre , selbsttätig und
erfahren in Küche und
Haus , fuchil paffenden
WirttmaSkr . Beste 3ei*>-
niste. Offerten u. M. 45«
cm den T aabl .-Verlaa .

Selbständigen Wirkungs»
koeis s. aebild. Fräulein
gesetzt. Alters , perfeü im
K-xhen. Backen. Einkochen
ufw.. jeder im Haush . vov>
komm. Arbeit gewachsen»
auch Erfahr , in Kiudev-
vffsge. »um 1. 9. Off . u.
T . 9999 an Ann .-Erved.
D. Frenz . M-einz. F 33

Aelt. Herrschastsköchi».
refv . Haushälterin , sucht
Stellung , wo Hausmädchen
vorhanden . Nähere» im
Tagbl .-ÄeZag, _ _̂ EoFräulein
ans guter Familie , in all.
Fächern tes Haushalt«
bewandert , sucht Stellu 'm
zu Herrn . Off . u. A. 99s
an den Taabl .-Verlaa.

Fsrsrlitin,
in all . Aweigen d«S Hantzc
halstS erfahren , sucht Stell»
in ffiauettlosem HauShaLtz
wv Dienstmädchen vor«
.Landen. Offerten erbeben
/nach Mainz , ßöhiftea &c 29,
O SniMMft . .
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Ord. Mädchen
vom Lande sucht Stelle in
klein. Lausbaät . Besprach,
mit dems. Fresta « von 9
bis 1 Adelb erd str. 11. SB.

Mädchen.
weiches noch nnA gedient
hat, sucht Stolle in einem
BI. Haushalt . Stanniirr,

JlÜH^rS «HwUU|vll
w. etwas nähen k.. sucht
Stell , in gutem Hause a.
sofort. Näh. Am Kaiier-
ZS.ebxsM-B ah4j , Gt h._Junges Mädchen
aus vornehm . Kam. sucht
mt  Erlern , des Haushalts
Stell , bei aebild. Familie.
Fam8 .-Anschl«ß Beding.
Eintritt kann sofort ers.
ahne gegenseitige Vergüt.
.Taschengeld erw. Off . u.
Nr . 801 an die Ann .-Exp.
E Schäfer . Saarbrückm 3.

Junges Mädchen .
sucht v. 1. September knZ
i . cm.  AMshiifsstelle. cm.
unter M. 457 TagiÄ.-M.
(  Mümüiche Personen j

itivU| IpCqöiiut I
Jnnaer Mann.

die eibgl. u. skaichuurvische
Sprache flies;, beherrschend
u. etwas ?rxanaöf., sucht
vass. Stellung . Angvb. unt.
O. 457 an den TaachL-BeÄ.

Innrer Man» .
16 Jahve , mit Realfchnk-
RerfezeuemiS. f« Ä Lehr-
liugsstelle in Drogerie od.
zrvßem Lebensmittel ° Ge.
schüft. Näh. bei Zimmer.
Fcchnstwake 21. 3.

AltkMll!
Sielluna sucht früh . Guts¬
besitzer in der Landwirt¬
schaft Lebensmitt .-. Wein¬
branche. Maschinenfabrik.
Dünaersabrik oder sonstig
Geschäft, um s. Arbeitskr
in befriedigt . WirkunaSkr
auszunützen . Gute Res-;.
Offerten unter Z. 442 an
den Tagbl .-Berlag.

Beloiüleiit
guter Lacksckrcib.. flott.
Berkänsrr . sucht Stell,
vor 1. Seht . Offert , u.
B. 10801 an A.-Ervec.
D. Kren«. G. m. b. S>..
Main «. *33

Wer Kriegsbeschädigte
Kanflcnte, Bürogchilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die * 215

AlMmMS fft ÜMOWWMMir»«!.

f ftmidanp
1 Zimmer.

3g. Ws. Mm
bisher in d. Lebensmittel¬
branche tätig , sucht in der
Nähe Wiesbadens Stell,
als Äaaerverwalier o. dal
Kaution in beliebig. Höhe
kann gestellt w. Offert , u.
A. 3 an den Tagbl.-Berl.
f « ewechNcherP « s« » l )

Ehnuffenr.
in allen Reparaturen be-
wmckert. sucht für sofort
Stellung . Offerten mster
S . 453 an den TaM .-BerL.

Ebevaar (Mann HeizersHausverwÄt . Gute
_isse vorhanden. Off.
u. U. 458 an d. Taghl .-M.

Tüchtige VeMuferin
welche perfekt französisch spricht, per bald gesucht.

Schriftliche Offert , erbeten

Wenhaus Marchand.

Rotfetts.
Für diese Spezialabteilnng suchen wir

zum baldigsten Eintritt

eine eefte
Veztäufeiin

«de angenehme Stellung.
; Spezialistinnen mit Zengn.
Bild und Gehaltsansprüchen

erbeten. * iio

Lemhilli>AM.4l!s..MlhM.

in dauernde angenehme Stellung.
Offerten von
Abschriften,

Meile NWeikelill
z«eilk MemtzeileM

nur wirklich gute Kräfte, per 1. September sucht
IJohanna Kratz, Mainz, Me Univerfitätsstr. 21. [

WM . VlNIW MWMltwk
event. mit 1 Kind, oder alleinstehend. Fräulein für ll.
herrschaftl. HauSh. für bald nach Wiesbaden ges. Gut
kochenu. backen Bedingung . Als Entgelt 2 leere schöne
Zimmer m. Zubehör, Heizung u. Licht, dazu Gehalt.
Schrift!. Angebote an L. Äalthoff , Hotel 4 Jahreszeiten,
Wiesbaden. Borzust. ab Sonntag nachm, daselbst. * 193

Lebensstellung.
| Bilanzsicherer und im Konto - Korrentwesen |

durchaus erfahrener

Buchhalter
zu sofortigem Eintritt gesucht . Französische |
Kenntnisse erwünscht . Offerten u . P . 453
an den Tagbl .-Verlag.

M mm  u. MW -Ms.-AsHAst
, sucht für Frankfurt a. M. und Umgebung, in der
Provinz , für Reg.-Bez. Wiesbaden und Cassel an
allen Plätzen zur Verdichtung der Organisation

' Bezirks-Vertreter u. Agenten . Bevorz. werden
tüchtige Agenten, welche Erfolge Nachweisen können.
Auch Nichtfachleute — energ., zielbewußte Herren,

a  jeden Stand , mit guten Beziehungen— die nebenbe-
a rufl . Tätigk. suchen, find. Berücksicht. Einarbeitung u.

Unterstützung erfolgt durch langjähe. Beamte. Angeb.
O.H.8078A . “ - - - - -. an HaastnsteinLvogler , Berlin V . «

iCüUlWHCwpvv 'wO .ouv *x
K>ücke. fo th., Alt Perm.

Kücke u. K. zu verm.

Von 4—6 Ub r.

Wohn.. 1 Zim. u. K., (
einz. Person au verm.

D.. sit vevmieten.
2 Zimmer.

D., cm kindevl. Leute.
3 Zimmer.

Brill . Hinterh. Part.
6 Zimmer.

Marttstr . 22, 1. 6 Zim.
Küche, beste Geschäft
läge, per 1. 10 d. I . ?
verm. Näh. b. Meie
Nikolasstraße 41. 7l

8 Zimmer u. mehr.

mm%  i4
2. Stock, 8-Zim.«Wohn.
mit Zentr .-Heizung, Lift,
für Olt. zu verm. Näh.
beim Hausm. 86831

Läden u. Geschäftsräume.

SIMM»13

«MM 1. 1. 6L

n

Stiifenftritfic 24 Dcnkntock-
rtn .mc öum Unterstellen
von. Möbeln zu verm.
Nab. Tavetcnaeichäit das

Dame w. «um 1. Oktober

2 lM 31« » «
zu vermieten . Offert , u.
W 444 an den Taabl .-V

GroßerLaden

daselbst 1. Sto ck.

Ladenzimmer zu verm.

zu vermieten.

Erotzer Laden

Laden
zu verm.

Werkstätte

als Lagerraum . a
oder 1. Okt. zu vm. f
Moueraaike 12. 1 »

Fm Hauie Budinaenitr . 4
sind zum 1. Sevt . dieLOK-Y.LWUrÄMlW!.
wo seither der städtische
Verkauf stattfand , ander-
weitia zu verm. Näb. d
Krantb . Moritzstraße 35
Fernrur 6093. *357

Leide» .
für ruhiges Geschäft ver
1. 10. 1919 zu vermieten.
SüfneMasse 13.

Atelier mit Oberlicht zu
vm. Rüdesbeimer Str . 18

Di ei Part . - Lagerränmc,
50 lI-Meter , per 1. Ott.
zu verm. Sckiersteiner
Stv - ste 18. Bart . 800

GroßerLaden
mit Nebenräumen sofort
oder sväter zu vermieten.

Ehr . Fischer.
Sckwalbacker Strasse 4Büro-Raume

mit kl. Lager, in bester
Geschäftslage, zu verm,Näb im Taabl .-Verl . Mf

Eine kleine autaehende
modernisterte

Wirtschaft
im Zentrum der Stadt
zum 1. Fan . 20 zu verm.
Off . u. T . 454 T°abl.-B.

Billen und Häuser.

Villa
nahe Mtl,  MWjtr.8

8 Zimmer . 2 Mansarde,;
Bad. Küche u. Nebengel.
preiswert sofort od. spät
zu vermieten . Ausk. das.

» LchW« e IS
bochherrschaftlich einaer ..
,2—14 Hirn., mit reickl.
Ncbenräumen a 1. Ott.
zu verm. oder zu verk.
Näh. bei Jakob Wieder-
svabn. Auaustastrasse 19.
Telephon 293. 788

Wohn, ohne Zimmerang.
Feldstr. 19 Futsp.-W, z. v.
Feldstr. 19 sch. Fsp.-W- .s.
Parkstr . 20, Hachv.. Herrsch
Wohnung. Elektr., Gas,
Zentralheiz . Anzus. von
11 bis 1. Uhr.
Auswärtige Wohnungen.

Hainersttasse 3 am Wart-
turm . Frontspitz - Wohn,
mit Küche zu verm.

sin Eppenhain
(Post Köniastein i. T.) in
Landhaus kl. Wohn., möbl.
oder unmöbl ., an ruhige
Leute zu vermieten . Off.
unter F . 459 Tagbl.-Berl.

Möblierte Wohnungen.

Nfteim Statt 25
Höhenlage. 3 Süd .iim ..
grosse Veranda . Garten,
kl Kücke re. möbliert zu
vermieten . Anzusebcn u
3 Nbr mittaas.
Möbl. Zim.. Mans ufie.

Bertramstratze 14, 1 1,
Nicolai, sch. m. gr. Zim.
mit Frühstück zu verm.

Dotzheiucer Str . 52. 2 l.,
üea.  Mbl . W .- u . Schlaiz.

Faulbrstr . 5. 1 I.. mbl. Z.
Frankenstr . 26. 2, Hof-
mann , gr . noöbl. sepac.

.Zimmer mit 2 Betten
bi« 1. Sevt . zu vcvm.

Hellmundstraße 54 möbl.
Maus , auf al. Näh. P.

Hochstättenstr. 18. 1. schön
„Mbl. Zimmer sof. zu vm.

Kaiser-Friedrich - Ring 12.
3 St . r .. sch. möbl. Zim.

Körnerstrasse 8, 2 I.. gut
in. Zim cm 2 Hess. Herren
od. Wvbn- u. Schlcrfz. an
einz. Herrn zu verm.

Luisen str. 5. Gib. 1 r ..
nmbl. ZilN! f. gleich z. v.

Mittelstr . 4. 1. an d. Lcmg-
gasse. el«g. mbl. Zim.. sep.

Pehsgl.
8 Alleinsteh. best. Herr
1 findet bei kl. Familie
H äußerst beliagl. Heim,
ja Offerten unter B. 454
j| an den Taabl .-Bcrlag.

Leere Zim^ Mans. nsw.
Blcichstrasse 28 heizbare
Mansarde zu vermieten.

Keller. Remisen, Stall , rc.
Bülowstr . 1?. Keller 50
Feldstraße 10 Scheuer u.

St all zic vermieten.
Franlc iittr osse 17 Re mise.
Göbenftraße 7 CO□ Lager
Keller mit W. 811968

Nettklbeckstraße 21 großer
Kellen mit elektr. Licht
und Wasser zu vm. 812

Schiersteiner Strasse 27
schöner groß. Lagerkeller
mit Schrotgang für so¬
fort oder später zu ver¬
mieten . Näü- B. Auer,
dort Pdb . 1. 807

Sckwalb. Str . 23 ar . Kell..
auch z. Lagern , zu verm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil . Remisen u. Hof.
iw. ers. mit Wohnung)
in der LaLnstraße aus
1. 10. 19 zu vermieten.
Näb. bei Hildner . Dotz-
Üuliier Str . 43. Blx9o9

Gewölbter Weinkeller, ev.
mit Büro od. Packr.. zu
v. Fcmkbrunnenstr. 3. 1 l.

Karlftr . 27 Ms. z. ©i:
v. Mob. cm eir« . P.

I » Mainz r« vermieten
sehr großer prima moderner

Weinkeller 2 ®S' f£
9tur Selbstreflekt. Off. «nt . W. 9928 an An«.-

Exped. D. Frenz, G. m. b. H., Mainz. *32

1 MgeW
Anz«tg«n unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Erstklassiger Mieter.
1 Pevs-, sucht 2-Z.»Wohn.
mit Küche im Abschluß auf
gleich od. später. Off . uni.
T . 455 an den Ta gibl.-M.

Ruhige Leute ohne
Hang suchen
2-3iNMr-Wohkllng

mit Küche per s. od. 1. 9.
Off u. E. 459 Taabl .-V.

Beamtenfam .. kinderlos,
sucht 3-Zim.-Wolm«na.

vier oder nächste Umacb..
möglichst mit Gärtchen, a.
Hausverwalt , in Billa , a.
1. Ott . »der gleich. Off.

M3-W.-TOMW
von kleiner Familie , drei
Personen , per 1. Okt. 1919
gesucht. Offert , u. B. 459
cm den Taabl .-Ver!aacm den Laavl .-!8erlaa.
Anst. Fräulein
sucht zum 1. Oktober kl.
Wohnung , evt. auch bis 4
Zimmer , in bess. Hause.
Off , u. W. 456 Taabl .-V.

Schöne
3—4 -Zimmer-

Wohnung
mit Küche der sofort evt.
sväter z» mieten aesucht.
Vreisoff . u. V. W. 100 an

Haasenttein u. Boaler.
Langgasse  26.

Eine alleinsteh. Kriegers
Witwe, hier fremd, sucht e.r-4-3L'Mhil.
Vorderb., im Stock. Nähe
des Waldes bevorz Ge¬
naue Offert , unter U. 457
an den Taabl .-Verlaa.
Eisenbahninaenirur sucht

«um 1. Ott -ber4-5-31».'WO.
Anaeb an Vrof. Hetine

Bessere Familie.
sehr nuhi«, ohne Kinder,
such: 5 brI ö Zimmer auf

auch kleines LcmdhauL od.
Villa mit Garten , hier
oder außerhalb , kaufen
oder mieten . Gels. Qss.
unter K. 450 an den
TaM .-Verlcm._

oder später von allein

gesucht. Preis -
unter W. 457
Taabl .-Verlaa.

Angebote
an den

Gesucht für 1. Oktober
Etage. 6—7 Zimmer mit
allem Kcmrsort. Angeibote
unter K. 459 an den
Tagbl.-Verlag.

Aeltere Dame sucht für
1. Oktober Wohnung von
5—6 Zimmern.
Nur 1. Etage in vuhia
vornehmen Hause. Off.
u. D . 443 an Taabl .-Verl.TKWkOW.

FlüchtlinaSfam .. 4 Perf.
sucht zum 1. Sept . in rub.
Lage 3 einfach möbl. Zim
mit einfacher aber reich!.
Verpflegung . Möbl. oder
unmöbl . 3-Zim.-W«bnuna
mit Kücke. auch näh. Um¬
gebung Wiesbadens , nicht
ausgeschlossen. Angeb. mit
Preisangabe unter U. 4SI
an den Taabl .-Verlaa.

Aelt. Ehepaar
sucht möblierte 6—7-Zim.-
Wotnmna . möal. Höbenl.
Ott , u. H. 457 Taabl .-B.

Geb. ernste Dame.
Dauerm .. sucht z. 1. 10.
od. auch früher 2 gnt mbl.
Zim . mit a. Heiz, in best-emt-s. Hause. Sudv . bevorz.
Qff . mit Prteisan -gabe u.
H. 445 an den Daabl^W.

Dame sucht
auf gleich möbl. Zimmer
mit Frühstück u. Mittag¬
essen. Angsb. u . O. 455
an den Taabl .-Verlaa.

Herr
sucht möbl. Zimmer mit
voller Verpflegung . Off.
mit Preisangebot umtell
H. 458 an den Ta-gbl.-
Berlaa erbeten.

I—2  Ml .WM

Gesucht in guter <&,
sMffSlaae einLaden
mit 1 oder 2 Schauttnü
nebit hellem Arbeitsre « ,
und Zubehör Offerten,
? . 445 an. den Taabl -E

Kl. trock. LagerraumSonn>sofort gesucht. Sonnenbero
bevorzugt. Offerten untv
I . 459 Tagbl.-Vevlgg.

1 FlMdMtzMS
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Haus Orfen
5 Bierstadter Strasse z

Beite Kurlaar.
2 ue« möbl Zimmer , evj
Wohn- n Sckiaszim. frei

Telephon 6374.
Haus Riviera

Bierstadter Str . 7. ILSst
Zimmer ohne oder mit
reickl. vorz. Bervll . vrtz,
Tageszimmer

Wochen- ». MonatSzim.
Ba hsthyfftrg ßr 3,~SL_. .

UZW . « WO
1. L. itttloM

zu vermieten.
3—4 Schlcrfz.. gr. Wohnz
mit Balkon, zum Garten
hinaus . Badezim. Fern«
Lift . Telephon, sehr ante
reichhaltige Berpfleaun«
Näheres Billa Vauline»-
strassr 1.  Pension Elb ers

Anzeigen unter diesrr Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

^ ' K -̂ itälien -Ängrbst »^

NM MM
auch geteilt , auf 1. Lhv. zu
434% per sofort zu ver¬
geben Off . u. Z. 456 an
den Taabl .-Berlaa.
Ml. 100  ovo-

event. auch geteilt , auf
1. LhvorHekv. sofort aus-
zuleihen durch

Fmmobilien -BextthrS»
Gesellschatt m. b. L.

Marktplatz 5.

^ lstapUalien-tssesnch/^

mit sev. Eingang . Nähe
Rinakirche od. Dotzü. Str ..
von Schauspieler aesucht.
Off . mit Preis u. D. 457
an den Tanbl -Berlaa

Junger Herr sucht
möbl. Zimmer
mögl. sev. Off . u. D. 459
an den Taabl .-Verlaa
Dauermieler

besserer Herr , sucht ein
gut möbl. Zimmer zum
1. 9. Off . mit Preis u.
9  457 Taabl .-Verlaa

2- 3möbl.Zimmer
v. 2 Damen gesucht. Off.
u S . 454 an d. Taabl .-V.

Gutes Zimmer
obne Kost ffir ein iungeS
Mädchen in israelitischer
Familie gesucht. Offerten
u. F . 454 Taabl .-Verlaa.

Ham-Meii
mit Einrichtung für sofort
oder 1. Ott . zu mieten ge¬
sucht. Näh . unter D . 452
an den Taabl -Verlaa.

Nnterstellraum
für Keines Auts . Nähe

Eine schöne

3- 4-Zim.-Wohn.
gesucht.

Gefl. Angebote unter P . 457 an den Tagbl.-Verl.

2 oder3 möblierte
Zimmer

Für Bürozwecke
an de« Taabl^ Berlag.

!gesucht,
c r . 447

2. Htzv.. 40—15,000 Ml,
nach Landesbank , zw«
Oktober auf rentab ' . Han¬
ges. Off . nur v. Se !"
darl . u. Z. 457 Tag bl

2. Stelle,
itt45 000 u. 50000 Mark

sicher, i « 5%“% m ' m
Mt  6 % gesttcht.

O. Enael . Ad-Mtt 7^
Mk. 100000 .—
Svvotbekenkavital gesucht
Gesl Anaebote u. O. 4A
an den Taabl .-Berlaa.

Mmdilioi
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Ausgabe zahlbar,

[ Jmmobilien-Berrättfe^

Glinst. Gelegenheitoo
zn

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6856.

WilhehnstraQe56.

f :

Moderne Billa
«. Grundstücke, nahe mitG

-pitichParkstr .. als la Kapite
Anlage zu vk. Karlftr . 15»-

Wobtt.-Rachw.-Bür«Um&De.
iBahtthosstr. 8. T . 708. 1
IGrößte Auswahl von!
iMiet » u . Kausobjetten!

jeher Art.

Billa
in bester Lage, event. not
Garage , zu verk. OffeF.
U. G . 456 an d TaoblLSüd-End
3X5-3im .-Landhaus.
charten. nut rtnt . «S?unter Taxe f 100 000

- " ' %

Io» . in r«u.-»
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VMm>
/ttrd , in beitem Zustande.
Mbtön Garten , freie
Swtlaae, Rübe Gleftr.. üf.

Zofl Bruns,
Rheiustraße 21.

Große Bill«.
•ca. 10 Zim .. aro&e Diele.
Zerrtralbeiz. usw.. mit 1%
'jforgen Obst- «. Zirra ..
in BatznbofSuäLe. evt. fof.
boüöbbar. Mi verkaufen d.

Bb. « . F -Ubach,
Dotzbeimer Srraß r 53.
Iiüafür2FamUie «.

4 Wohn, von 7 3ün . fof.
Heziehbar. in aHerfeirtfier
* e u. allem Komfort fö¬

nt dk. PH. « . Feilbach.
_ihsimer Straße 53.
Erbteilungs-

Halber
ktckue Billa , evt. m. Möbel

,u. altem Naturaarten »u
verk. Schönste ruhigste
Höhenlaae, 10 Min vom
KurbauS Wiesbaden. Zu
i-ffraaen im Tagbl .-B. Kv

Weg. Wegz. m hob. Alter
üt mein r. « .ckv. gel. sc.
WÄn . « . Geschäfts , mit
2afcen, Siexf,.  gr . Hof u.
Werkst, u . SeitenL.. mit
3- u . 5-8 .-Mohn., vreisw.

verik. Gute Kavitalanl.
M. 436 Laabl .-V.

Mod. Villa
8—10 Zim .. gegen Bar¬
zahlung m  kaufen gesucht.
Gegend der Wiesbadener
Wer oder Biebricher Str.
bevoraua-, Ana. mit Ana.
»on Lage u. Preis unter

mm±  u.
,ttn.=Hrrrfchaftl . 3° bis 4 ,

Haus . Ecke Kcnsev-Frredr.
Ring, umständehakber so¬
fort m  verk . Off. unter
F . 458 an den Taabl .-Berl,

SmKWUIs
in schönst. Lage Wfesbad..
wegzuaSb. au verk. Breis
330 000 Mk. 2lna. 80 000 b.
100 000 Mk. Selbstreff
erw. Offert , u. U. 456
an den Tagbl .-Verlaa,
Groß . Geschäftshaus
mitte der Stadt , allerbeste
Laar, mit ar. Lad.. Lager¬
räume «kW. kür jedes Ge-
fchSft. auch Warenbaus.
Kaffee. Kino ufw. aeeiau..
sofort unter aüuftiaeu
Bedmaunaen au verk. d.

Vk. A. Feilback.

M.-WWNWS
in BahnbofSuäbe. fof. au
verk. d. Pb A. Feilbach.
Dotzbeimer Straße 53.

MUR ^ lWlhWZ
K.-Friedr .-Rina . 6-Z.-W..
Preis 145 000 Mk.. au vk.

Pb . A. Feilback.
Dotzbeimer Straße 63.

Rentables
3—4-Zim .-Haus hinter d.
Ranvkirche m. Lad., Dorf..
Hiuterh . welche- an ein
groß. Geschäft verm.. ist
wegen hob. Alters des Be¬
sitzers au verk. Off . unt.
O. 436 an d. T« chl,-Derl,

WMlW
Haus m. L^ eu^Jaüeustadt,
68000 Mk., ohne Vermittler
»u verkaufen. Off. «. 8.450
an de» Tagbl.-Berlag . i

Gärtnerei,
ca. 4 Moraen . mit einig

j100 edlen Obstbäumen, beiWiesbaden gelegen, au
' verk. Preis 70 000 Mk
Anzahl. ' 15—20 000 Mk.
Off. nur von Selbstreflek¬
tanten unter T. 456 an
den Taabl .-Verlaa.

Aukamm,
schöner Garten mit allen
Arten von Obskbäwmen u.
voll. Obstbebang, eingez..
mit Brunnerdaulage und
Gartenbaus an vert. Off.
u. F. 450 TacM.-Verla« ,

Grundstück
mit Kartoffeln u. 10 schön.
Ohfkbäumen bepflanzt, zu

' verkaufen. Offerten unter
G. 450 an den Taabl .-V«rl.
„ Grundstück.
Atzelberg, ca. 112 Ruten.
Mr 48.000 Mk. m  verk.
“ ' i Kriegsanleihe in

Svindler . ScheffÄ-

m Zwei Grundstücke,Gemark. Biebrich (Wald-
stroße), mvH 8 ar und
18 «r 25 pw, preiswert
t» i verk. Näh. bei Krftiz-
rat Or. Jünger . NikolaS-
-straße 6. F337
^ÄmmobLien-Kaufgrsüchr)

Kleine Billa
«nt Garten ohne Ver¬
mittler zu kaufen ges. Off.
«rt Preisangabe unter
-B- 445 an den Taabl .-V
Etagen-Mlla

Axs Zimmer ) sofort zu
kaufen gesucht. Offert , u.
1̂ 457 an den Taabl .-V

Villa
(nahe Kurhaus)

Unnenberg « Sdr

4 m weiße Blufenfeidc
L 18 Mk.. 2% m dkl.-blcmL
Seide a 12 Mk.. 1 P . n. w.
Leinenhalbsch. (38/39) rur

Moderne Billa.
10 Mm.. Zentrcrlheis., d.
Licht, Gas , Bad , groß.
Garten , m  kaufen gesucht.
Anaeb. mit Ptzeisang . u.
T. 458 an den Tagbl .-Verl.

WWssWhM
oder Villa

mtt 8—12 Räumen u.
Garten . Nähe der
Stratzenbabn oder des
Bahnhofs , baldigst au
kaufen gesucht. Off. u.
T. 457 Taabl .-Verlaa.

Rentables kl. aut aebmrt.
Haus

(für Schneiderin ) fof. aef.
Off u. F . 457 Taabl .-V.

«MO
Anzeigen unter dtefer Rubr«
find bei Aufgabe zahlbar.

' Privat -Berkänfe )
Ravve.

8 Jahre alt. sehlerifrei,
wegen Anschaffung eines
leichteren preiswert zu
verk. Räh . ZimmeNmamn.
Newaasse 22.

Mittelschweres
Arbeitspferd

garantiert auaßest. au verk.
Dotzheim.

Biebricher Straße 3«.
Gutes Arbeitspferd.

paffend für Landwirt , zu
verkaufen bei Hertling.
Aarstraße 15.

2 Ziegen Md Hasen
mit Stall zn verik. Betz,
Aborinwea 1.

Eine gute Milchzieae
m  verkaufen DorNtraße 7.
Hinterhaus Bart.
Harser Wenpinslher
zu verkauf, b. Großmann
in Wörsdorf im Taunus.

Schäferhund
Prachterem'plar , 5 Monate
alt , zu verkaufen Keller-
straße 31. 2 links.

Deutscher
Schäferhund

Rüde. 4 Mon.. vreisw . zu
verk. Jvbannisb Str . 1, 1.
G. r . ZuÄtbäsin m. 10 X
bill. Emser Str . 6. G. B.

Hasen .
zu verk. Hofmann . See-
roHemtratze 26,,Hth . 2 St.
'6 i. fck Leghorn-Hähne
u . 9 nmige Enten zu verk.
Dotzheim. Biebricher Land¬
straße 10.

Hühner u. Kücken,
2 Ziegen u. 2 Ziegen-
•lömmtee zu verk. Schade,
städtische Klär - Antage,
Mainzer Landstraße.
Scklanaenrina . fckw. Gold.
klein, schön. Brrllant , für
250 Mk. zu verk. Adresse
im Daabl.-Berlaa . Kq

Brillantring
1 Stein , 1)4 Karat , billig
zu verkaufen.

C. Strnck.
Mickelsbera 15.

Brillanttina,
It^i Karat u . kl. Steine,
Ring m. Perle u. Brill ..
Ohrringe . Tautropfen , gr.
Steine u. kleinere, zu verk.
Off. u. V. 456 TagA .-Dt.

Ein HalSgehänge,
Brillanten u . Diamanten
(in Nickel gefaßt) M ver-
kaulfen. Näh. Arndtstr . 4.
Erdgeschoß.
KlM Ml 'SMM
ffir 24 Personen au verk
Adolfsallee 20 1

Rofenthal -Porzella « .
Braten - Schüssel. Sauce,
napf . Terrine . Teller verk
Off . u. O. 458 TagKl.-B

Sonnenschirm
eleg. weiß. Batist , au verk.

Eleg/w . Ebifff-Schirm
zu verk. Melas , Bcchnhof-
iwccke2. 2.
Brautschleier

sowie 2 aestreiffe Herren¬
hosen. sehr aut erhalten,
zu verkaufen

Wilbelmstraße 4. 1.

Sckw. Grenadine -Bluse,
wein unterlegt , für ältere
Dame , schw.-seid. Bluze,
sckw.-serd. u. w. Svitzen-
Sonnensch., Trauerh . mit
Schl.. Eapothut . beige D.-
Stvohh., Ungarn.. Herren-
Strohh . u . schw. hart . Hut,
Smoking . 2 egale w. Pikee-
Bettdecken zu verkaussen.
Dotzheim er Straße 94,_22
Aus Privathand a» verk. :
Abend - Mäntel , dunkles
Jackenkleid. Cover coat,
verschied. Pelzgarnituren.
Besichtig. Freitag nachru.
Krüger . Bismarckrrng 2.

Schwarze Chiffonbluse.
ted. Schreibv., «r . Kaffee-
müble . Faubbrstr . 5. 1 l.

Weißes Jackenkleid, ,
r . Wolle. Gr . 44—40. fast
neu , für 175 Mk. zu, verk.
Ansusehen vorm. Nieder-
waldstraße 9. Bart . r.

3 neue schwarze Röcke.
Gr . 42—44, sckw. Mantel.
Sainthut . seidene Musen,
4 Ledevgürtel, Unterröcke,
1 Pelz - weiße HaMcklche
(37—38 ), weißer starker
Knaben-Anzug (8—11 I .)
zu vk. Möller . Dotzhmmer
<Araße 26, Bdh. Frffv ._
2 Wasckblusen bill. zu vk.
MicbelSbero 12. 3 St.

Dunkelbl. Jackenkleid
für Mere Dame zu verk.
Drudenstraße 8, 2 links.
Gelb, rivslein . Jackenkvst.

f . Mädck. v. 14—16 I . bill.
Günther . Bismarckr. 44.

AmellMelMM!
schwarz, m. F . u. Pelzbes..
billig zu verk. Rauenthaler
Straße 17. Part , links. .

Jackett-Anzug, m. Fig ..
billig su verk. bei Vogel,
Wvrtbstraße 18. 2

Frack. Smoking.
Sakko - Anzug. Paletots.
Feldbluse u. Hose zu verk.
Baum . Karlstraße 41.

Gut erhaltener
Gehrock

Gr . 56. billig au verk. bei
Senß Nerostraße 10

Mehrere Anzüge.
tadellos erhalten , Gr . 52,
zu verlausen , sowie drei
Paar sehr gute Flanell-
Tennts -Äetnkleider. Nah.
zu erfragen im Hotel.
Rohal , Zimmer Nr . 30.
Freitag und Sonnabend,
vormittags zwischen 10 u.
12 llBr.

Ein Gehrock-Anzua.
ein Ueberzieher zu verk.
Maina . Grebensttaße 18. 1

Ein Anzug, __
dunkelblau , für 8—42;ähr.
Knaben zu verk. Alibrecht-
straße 23. Stb . 1. St.

Weißleinencr Anzug
für mittl . Fig . 25 Mk.,
1 Stück Markisendrell bill.
Grmel. Lellmundstraße 8.

Gut erW . Mt M
tr. gestreifte Hofe zu verk.
AWreckfftraße 2. 2.

Tennishose
robseid. Anzug. Militär-
Hofe. gr . Rocku. verschied.
Westen bill Webera. 48. 2.

N. weiße Lederstiefel
(Nr . 36), schmaler Fuß,
7 Psd. Roßhaare . verschied.
Ofenrohre u. Knie zu vk.
Walkmüblstraße 20. 1 St.

1 Paar eleg. französische
graue
«lspenledel -EtiA

neu. Größe 37. zu verk.
Frau Wlav.

Kl Burastraße 1 2_lmks-
1 P . n. Mil .-Sckuhe (45),1 gr . Badewanne , Vogel¬

hecke zu verk. Oranien-
straße 37. Ltb . 3 r
1 P . n. br. H.-Scknürst.
(40), 1 P . n. leichte Chevr.-
SchnÄlensties. (41), Tenn .»
Schuhe <38 u. 40) billig zu
verk. Ausrecht, Friedrich-
stvaße 46. 2. 10—4 Uhr.

Gummituch . Wolldecke.
versch. Leine Kindersachen.
Drell -Anzug, Rucksack vk.
Wostendstraße 13. Hth. 21.

Herren -Kragen.
r . Leinen . 3 DÄ>. (Nr . 42
bis 45) zu verk. Geisberg-
stvaße 24. 2.
Weiß-leinene Herren -Um.

legkragen (Größe 46) zu
verkaufen Emser Str . 39.
Hochparterre.
Vm Mmbmm

Umlegtragen <43—44),
TirrÄer-Anz. f. K. v. 4J.
zu vk. Zieten ring,2.
Wegen Auflösung
zu verk.: Ia Tisch u. Bett¬
zeug. a. färb ., handaefv
solide Damenwäsche, neu:
Kleider. Roßbaarmatratz.
Kisten. Teppiche, Läufer,
alt . Porzellan , i Pupven-
küch. eine
bMMliWU

mit Holzofcn u. v. And
Nachm. (Händler verbet.)

Beffier.
Bstlywstrgße N . « arl . b
Hängematte (Friedensw .),
engl. n. Rasiermess., D .-
Bädeanaua u. Mantel zu
verk. Babähofstrake 2, 2,

Siebern , kl. Oelgemäkde
u . handäestlckte Stecfen-
Garmtur , Laradkesrerher,
schw. Näh. TacM.-Bl.  Kr

Zu verkaufen
särntl. Ans«, d. „Wiesb.
Tagbl." v. Mitte Juli 1914
b. iebt. Doick. Str . 53. P . I.

Transhimalaja,
Sven Ledin. 3 Bände,
neu. BrockhauS 1912. für
35 Mk. au verk. Offert.

Prima Prismen - Fern¬
glas Telartem . 8m<st. nwt
echtem Leder - Etur und
Riemen. Friedens -FaVrikat
von Carl Zeitz in Jena,
preiswert zu verkaufen.
Offerten unter K. 458 cm
den Laabl .-Berlan.

»nmiuvi
mc  verk . Zu
Dacchb-Veülaa.

erfragen im8»

0!- AM b!« Me
OvernalaS . Bettkckirm u
Anderes au verk. ». 8—11
M. M*.. apf 1̂'

4UCir> AitUltH, -X«J U. 11. U.
Steh - u . Stehumlegkr .. 44
u 45. zu verk. Marken-
d- rf . Karlstraße 17 3 lks

Tischdecken
weiße Kistenbeaüae. weiße
Träaerschürzen frbr biüia
an verkaufen

ickelsbera 1J links

3.50 X 2,50, schön. Must..
echtes Ddivenklctd. Heller
Abendmantel au verkaufen
■mäSnofM  82. 8links.

Gebr . 2tür . Schrank,
2 Tische u. ar . Wandbrett
billig zu. verLmfen. Händl.
verbeten. Holl, Gneisenau-
stratze 33. Hvt. rt

Prachtvoller
Trumeau-Spiegel

in sltirtzb̂ vu  Eich ., sowie
ein Anll .-Spiegel , verstell¬
bar . sofort billig zu verk.

Messer, ^Hellmundsiratze 53, P . l..

OelgemAde!
v. Dnk Selbstbildnis

u. Hals la BoSmienno,
Kovien. an verkaufen. Kn
erfragen im Taablatt
Verlaa. __

Ku verk. eine arötzere
Anzahl schöner

OelgemAde
aus Brivatbestd . Uu erßr.
im Taabl .-Tterla«

13X18. Goera Obj . 7 :6.8.
3 Dovvel-Kast. u . Tasche,
sehr aut erhalt ., au verk
Adr, im Taabl .-Berl.  Kd

1 gutes Prismenglas
zu vk. Schmidt, BiSmcrrck-
rina 44, 1 links.  _
« « öS. « »

ineu) selb Löffel abaua.
Mnrißstr . 27. 2.  9 —11.

Piano
wenig gebr.. wie neu . voll
im Ton, arotzart . Lnstr .,
wen. Berkl. deS Haush . a.
billig. Preise von 2500 M.
obaugeben Adlerstrcrtze 67.
Parterre , bei Ovel.

Mandoline . Gitarre,
Zither , Moline nett Eben
zu verk. Seioel , Jahn-
itratze 34

Grammophon
schöner grotz.. m. Messina-
Trichter u . 30 Pl .. einz.
dovvelseitia. für 220 Mark
zu verkaufen

Schreib¬
maschine

zu verkaufen.
Paul Sulzberger,

Wörthstr. 17. Tel. 772.

»lilA . WM
6 Queue u . 6 Bälle . 10-
Pfa .-Einwurf . s. 200 Mk..
alte Schneidermasch., ein
sehr guter Sab Kegel und
1 Lochkuael zu verkaufen

Bodensteiner
Scbwalbacber Straße 69

Eisernes Bett
mÄ Matr . u. kl. ers. Wasch¬
tisch, aus. für 35 Mk. zu
verk. Miassenet, Weetzen
bumaitratze4. Gib._

Drei vollständ. Bette«.
2 Kommoden zu verkaufen
Wiör ner , Röderstr., 84,^ P

Eis. vollständ. Bett
für 60 Mk. au verik. Kris.
^ung , Bismarckring 87

Fast n. Seearasmatratze
u. Keil u.  nute lack. Bett
stelle Hill, zu verk. Schäfer.
Bism  arckrina 16.

Fast neuer Diwan . ,
Ia Mokett. mit Patent
Betteinrichtuna 900 Mk..
uraff. Itutzd.-UmDau 190,
Scuitzb.-Büsett 600 Mk.. do.
Ausziehtisch u. 6 vr . Rohr-
MAe . zus. 350 M .. für
1 Fenst. Portieren 50 Mk.
sos. zu verk. Weirchdner,
HÜlmundstr. 42. 1, 10—8.

(Ostertag). Friedensware,
zu verk. Bestchtia. vorm.
Zu erfr Taabl .-Berl . Kv

Küchensckrank
u. -Bretter »u verckau-sen
WaMnübbstratze 37, P. r.

tÄnius shen vorm.

Kiappwagen zu verk.
5»ovLeraer. Germaniapl . ,3.

Kinder-Klavpwägrn.
Brennabor , gut erhalten,
zu verkaufen. Dotzheim,
Wiesbadener Str . 50, 2.
Fahrrad , G.-Bereisung,

28X1 y-i.  Damenrad , f. n„
billigst zu verkaufen bei
Geiß. Albiechtitr. 44. H. 2.

rern L«orn.
Tr .-Sviegel m. Marmorpl.
zu verk. Stricker, Keller-
stxaße,10 .^4„l.. 8̂ 7l2 Uhr,

Rußb .-Sviegel zu verk.
Dotzheimer Straße 71. 3 l.

Nußb .-Vol. Tisch.
neu , oval, zu verkausen.
Evbeuheim, Frankfurter
Straße 44.

Dipl .-Schreibtisch.
Seffel u. Bücherschrank
billig zu verk. Friedrich-
stratzr 55. Laden.

6WWWM - UA
(neu) vreiswert abauaeb.

Soffmann.
Luisenvlatz 6 Parterre.

Kinoeinrichtg.
modern . KlavvMble umst.
halber für 4800 Mark z»
verkaufen . Offerten unt.
L. 9984 an Ann.-Ervedit.
D Frrna . G. m b. S.
Maina.

Gr . u . kl. Handkoffer.
Gaszual ., alt . Damenrad.
Bvomme. Weißenburgstr , 6

3 Schließkörbe.
4 lg. Pfeifen . 1 Vogel¬
käfig zu verk. Bender,
Hellmimditraße 29. Hth.

Gr . Schließkorb.
1 «r . Fahrradpumpe , eine
Fahrrad -Laterne . 2 schöne
Schreibtisch - Figuren , em
Kinderbett zu verk. Becker.
Walramstraße 9. L
Eine Laden-Einrichtung

für Kolonialwaren - Ge¬
schäft zu verk. Näheres
im Taabl .-Verlaa . Ks

Gut erh. Ladenregal
(.Kolonialwaren ) zu verk.
bei Stritter , Biebrich.
Wiesbadener ! Straße 91.

Zwei Schaukasten.
Eichenbolz. 225 X 73, fast
■neu. zu verk. Anzus. von
11% —1244 und von 6—7
Herrnmüblaasse 3. 3 links.

2 Stauberker,
u . 3 Ausstellkasten wegen
Umzug abzugeben. Marx.
Mauritrusstraße 1.

Markise
aut erb .. 3.75 Mr ., billig.

Schäker. Sedanstraße 9.
G . Nahm., Kinderwagen,

pol. GlnSauss atzschr ank, als
Bücher-, Silber - od. Büf.-
Aussatz billig . DLagnus-,
Dotzheim. Friedüichstr. 3.

Nähmaschine
(Hand- u . Fußbetrieb ) zu
verkaufen . Kremer . See-
rabenfttaße 32 Part

Gute Räbinaschrne
zu verk. Frankenitr . 22, 1.

Wafchmangel,
ca. 50 Zmtr . br ., wie neu,
massiver Bügeltisch kleiner
Bügelofen m. Rohr u. vier
Eisen billig a« bk. Mev-
ftraße 67. Hch. 3.

1 Me « Wliliiel
1 gr . eich, Bank m. Lehne,
1 Einmachständer (eichen)
zu verk, Maueraalfe 9.

Gr . Rollschutzwand
u . gr . Holzkosser zu verk.
Anzus. v. 7 Uhr abends,
Knausstraße 2. 2 rechts.

LasHAütö
iS  Tonnen , 18/40 PS.,
mit oder ohne Gummi¬
bereifung . fahrbereit , bill,
au verkaufen.
Lebert Erbmb am Rbein.

Marktstraße 5,
Ein leichtes Break

od. Geschäftswagen zu vk.
Sckimo . Bülowstraßs 4.

Wagen
für Landwirte u. Fuhr¬
unternehmer vrei.sw. abz.
Interest , w. aeb.. Adresse
mit Angabe, wieviel Wag.
Senöttgt . einzureichen u.

458 Taabl .-Verlaa . F33
2 fckw. doppelt». Wagen

zu verk. Näh. Ph . Zehnert
Lothringer Straße 34.

Federrolle , _
60 Ztr . tragend , billig zu
verk. Dotzheim, Wiesbad.
Straße 80. 2.

AslhästWilgen
aut erhalten , billig zu vk
Beter Quint . Marktstr . 14

Fahrrad mit Frerlauf,
neue Bereifung , zu verk.
Lang, Klarenth. Str . 3, y.

ahrrad , gut erh.. zu verk.
ckb. Str . 4L. Hth. P.

M MW
mit Gummireif u . »weil,
zu verkaufen

Rüeinstraße 101. 3 l._

mit Gummibereif .. Freit,
Nickelsela. u. Dovvelüber-
seduna. tadellos erhalten,
für den billigen Preis von
450 Mk. abzuaeben. Anzu-
sehen bei

Karl Kreidel. Webern
Herrn - «. Damenrad.

fast neu, vreisw . Mäher,
Wellritzstraße 27, Hth. P,
Fahrrad m. Gummibereif.
zu verkaufen. Grünthaler,
Herwc annstra ke 3.

Damenrad . Frcilanf,
Rücktrittbremse, ohne Ber ..
100 M. Wktoriastr . 15. P.

Fahrrad -Schlauch, ,
Svortanzug , mittl . Fug-,
Ladenkassem. Glocke, eil«
Mille Zigaretten , verst.. b.
Lang. Meickstraße 35.

Bügelosen,
m. u. o. Eisen blll. zu vk.
Kämmerer . Blücherstr. 18.

Ein guter Herd
zu verk. NÄ . Bernhardt,
Helenenstratze 14.

Kochherde.
selbstversert., dauerhaft,
preiswert . H. Saueressig,
Kirchaaffc 44.
2slam. Gasherd zu »erk.

OranieMr atze 41, 3 links..
Gasherd

mit Tisch zu verk. BWcher-
stüaße 20. Hth. Bart.

0-lasherd mit eis. Tisch,
gut erb., zu verk. Dvei-
wesdenstratze6, 2 links.

Wer1,50x0,40
gut erhalten , billig verk.
Blückerstraß? 15. Schlos s.
Einkoch-Avvarat bill. z. vk.
Weildert, Dotzh. Str . 120.

Gaslampe
(Lhra) mit Zubehör zu
verk Geisberastraße 24 . 2.

Badewanne mit Gasofen
zu verk. Lebwtratze 1b, i~_
Häckselmaschine zu verk.

iifeme iieifte,
(säst neu ). 130X109, eis.
Schild (24 X 60) zu ver¬
kaufen bei BürschgenS
Delasveestraße 2. 1.

Nene Glasfenster
rn. Rahm . u. Umkle'.dung,
240 hock,. 180 ibr.. rrt. Ober¬
licht. auch für Stauherker.
vreisw ., 2 Häsinnen , deckr.,
L 2-5 M Beier , Barensir . 2

1 Schuppen
8X18 Mir .. 3 Mir . hock,
mit 2seitiaem Pavvdack.
dovvelt verschalten Wand ..
Fußboden u . Decke. Fenst.
u. Türen , zu verkaufen
Sonnenbera Wiesbadener
«traße 27. Tel . 4149 ._

2 Oünffäüer zu verk.
Ssdar wiatz 6, Spei seh alle.
Ca. M MWT'MM
(1 u . 2 Kilo), aut erhalten.
Shstem Weck, mit Deckel.
30 u. 40 Pf . per Stück,
sow. 1 P . fast neue Leder¬
gamaschen ffir 25 M . vk.

Rock. KirchaMe 13.
SchwemeMchter!

Gesvül tu größerer Menge
wird aus Monats - oder
Jahresabschluß äbaeaeben.
Off , u. M 459 Taabl .-V.,

Mehrere . Wagen guteir
Kuhmist

hat abzuaeben L. Mäher.
Brerstadt Neuaaste 3.
(  Händler -Bertäufe )

Fläm. Standuhr
eichen, kunstvolles Pracht-
stück, hervorragend schön
reich geschnitzt, vreisw . vk.

Blüch ervl. 8.
m.  yerrsch. i . .

tun u. nutz eckt Kirschb.
naturpol., reiche Iutars.
MeMnaveral.. ar. ^3türia.Svieaelschr̂. Waschtoilette
mit boh. Marmorruckw..
2 Nacktsckr. mit Marm.
2 Bettstellen , dasselbe m
Birke nat .-v.. bill. Roien-
ffLna PlüÄerSlM^

Svieaelsckr .. Klerderschc
Sofa . CLaisel.. versckted
Tische billig . Schorndorf.
.Belenenstrg ße S. teL

Bier egale Gaslüster,
Schmiedeeisen mit Kuvfer.
rastend für größeren Saal,
zu verkmffen. Commichau,
Schwalbc-cker Straße 44.

mit Untergestell, innere
Rahmenweite 23:34 om.
zu verkaufen. Näheres im
Tagbl.-Berlag . Kt

iim»

u. D .-Schreibtisch. Bücken,
schr., einz . u . 2 e«. Betten.
Soklr.. Diwan , Chatfel..
Nu.tzb.-Svieaelschr ., Tvmn--
Swieael . Eisschr., Kindeüb..
Tische. Stühle u . andere
Möbel bill . zu vk. Kl-chper.
NNiedrickstratze 56,_

1- »b. 2t . K'erderschrank.
lack. od. poliert , u. Sofa.
Teppich au kaufen gesucht.

Peter.
Lermannstraße 17. 8.

Sofa und 2 Sessel
mit geschnitztemRahmen und Gobelinbezug zu verkaufen.
Pkncus , Waterloostraße 6, 1 (Haltestelle Lahnstraße).

WWW
Anzeixen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Eine gutgehende

Eisen-
handlung

(Ladengeschäft) zu kaufe»
gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter S . 456
an den Taabl .-Verlaa.
Vrillantring

oder Schmuck, fotvie aold.
Herrnuhr

zu kaufen aefucht Webrr-
aaffe 25. Zimmermann—Goldene
Herren-Uhren

mit erhalten.
kauft ait höchsten Steifen

C. Struck,
Holdsckmie- .

Vffckelsbera 15._ 1087

billig au verk.
JS .aiteruafieJiL ..

Müller

2räd . Handkarren zu verk.
Qra nienst ratze 35, W>h. 21.

Ein aut erh. bl. Lieae-
und Sitz - Kinderwagen
(Brennabor ), Friedensw .,
das. Waschmasch. für auf
den Herd anszns., vreisw.
Heldmann . Nettel beckstr. 12

Klavvwaqen.
,aut erhalt ., 1 Kinderstuhl.
Aa« <chl Kragen (Nr. 38)
zu verk. Binkevt, JWev-
stma«« L7, Htb. 1 St.

Silber
Gegenstände

aller Art
auch Tcoselgeräte. kauft
SelbMiebhaber . £#f. mit.
17. 110 an d. Tagbl.-Zweigst.

Altes gemaltes
Sveffeseroice.

evt auch Kaffeeserviee. au
kaufen gesucht. Offert , u
W. 447 an den Tasbl .-B

Platten . Teller uf« . oearn
höchste Meffe

au kaufen aesuckt. Offert.
n U. 447 an d. Taabl.-D

SHasnroue
Lämmerwolle . Abfall. Alt¬
wolle auch aestricktk Ab¬
fälle u. dal Ernst Nitzfche.
Gneis enaustr aße 1b.ZKleider8
aller Art, Pelzfachen, Tehp^
Gardi« n all. Ausrana.
kauft an »NerbSchst Breff.
Frau Stummer

Neuaalle 19. 2. Stock.
' Televüon *331 ' '

zahle ich für
Gulerh. Herren-

u. Damen-Kleider
sowie alle», was im Serr-
fchaftsh. ausrnnaiert wird.

Frau Klein
Coulinstraßr 3. 1

—= , Telephon 349Q —...

M L WM,
II. ist. M

zahlt am besten
f. Kleider, Schuhe, Wäsche.Möbel, TWilhe
Linoleum . Gardin ., Gold.

Silber usw.

Feiner Anzug
einiae belfere Herren-u.

fachen au kaufen gef. Off.
u. L. «33 Taabl .-Verlaa.



Getragene
u. Shttatenfle

esoeraen FamÄier»-
aaä  Brrvotband

<xtoM. CM.  m „
11« an die TarSi.-

mmm

'm «otaf 6 k.
E. Koritzky

GMWWZ
«Sgl ichst Prismenalas . v
Privat rn kaufen aes. Off
S.JL  44S an d Toabl ..B

D ucke  ein gutes
Mikroskop

«K laufen , Äbwffen unt.
jg. ,457 an d. gogbl .^ eri.

Mono Stuhl.

er gesucht
bar . Näh.̂ Faust.
e u. "
GMSMphW

kmckt .flimmermana.
LS Wellritzstraffe 85.

' ^ Kmr 3253.

ei» , ante MSbel Tevsiche
BorSSane. Bort » Kunst-
grnenständr n. Antiquität
kauft Klavder. Friedrich»

MfMÄW
«tt GlwSauffatz. ca. 1 bis
2 Meter lang, zu kaufen
--sucht. Offert , u. B. 458
ott  den Taru>l.-Br : laa.

r
- «lts Roöbaarmatr .. Näb-
r ib.alckmen »n kaufen arf.
r Heienenttrafte 1. 1. Etaar
^ m -mmm

Mb . ' 6piegeWM
» zu kaufen gesucht. Müller.
» Dambacktal 1. Bart.
- WMMWWl

»u kaufen gesucht. Off. m
Br . u. M. 110 DabL-Kwaft.
Zu kauf. ges. einschiebbarer

LiegelchrsW
Michelsbera 1. 2

Ladeniheke
mit Glasgwffatz geswcht
MchelSbew 18. 1.

Ladenregal
zu kaufen gesucht.

' , E . Donecker.
Mtzrthsfrahe 26. Laden.

rkSem
Höhe ca. 2.30. Breite L20. -
sofort zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis «. O. 110
an die Taabl .-flweiaftelle.
Stabe aebr. aut erhaltene

Harre » . i
und DamenfahrrSder?
ohne Gummi.

Kolef Buck Weilback
bei Klörsdeim am W..

BaÄtrahe 10.

Heizkörper ]
für Zentralheizung
zu kaufen aesuÄ . Off. u. r
U. 446 an den Taabl .-B. 1

8T &sS lOjrfexb. *
Benzin-Motor -

m  kauf . ges. Ehr . Esaia »,
Auringen . ^

Schraubstock r
und ein SMeisttein mit -
Kustbetrieb zu kaufen aes. ^
Nüb. Taabl .-Verlaa . Ry ~

Weingläser f
und kleine Biergläser zu >
kaufen gesucht. Offerten '
unter M. 453 Taabl -Nerl.
Rhein - und Moselwein- -

Flaschen
kaufen <5 Barr n. Ca..
ffriedrick,straffe 48

Vmdeamflaschen
ä 25 Pf . kaufen
Heuer «. Ce., Rhcinstr . 103

Wiesbadener TagME» Moraen -NnSaade . « rpkS mrtk

brillanten
«old - und Lilbermüuzen. Bestecke. Leuchter. « nMtze,
Saschemchren, Armbänder . Ketten, « remrstiste, Platin.

Kautschuku. Gold
kaust zu zeitgemSheu reellen PreisenJulius

15
Rosenfeld

18W. ZtzsHtzgg M.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

Taunusstratze
geyttnrf 467

25.
4878.

Srülanten,Hold- tmd Silfasrsaehsn
. Aufsätze . Service, Pfandseh ., Zahngebisse

EStÄ Stummer, 85 S ^
Der größte Ankauf von

Zahngebissen
obenan » mrbrodiene oder solche , die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
Wageuraimstr . 27 , t 81.
** laufe jmT ^ Vk  im per Stück

•old » Ms nnd höher

für Gold- und sonstige Edelmetall-Gebisse
«aftteick JSA  M per Stück

S £ 150 Mh.

eine
l (H.

Klavierschule und Roten oder eventl.
Format ) zu kaufen gesucht.Frl. Brams.  Walramstraße 4.

Antiquitäten
Art , alt« Lildergegenstände zu hohem Preise zu

m gesucht.
8S»W5*5̂5«t-Sr£

chon 1368. rmmnSstraße 39. Telephon 41S4.

Wn»«ten unter dieser Rubeit
sind bei Aufgabe zahlbar.

Tüchtige Lehrkräfte für
Deutsch. Franzos.

und Englisch
gesucht. Mgebote «nt.
L. 4SI an den Tagül.«
Berlag.

und höher
Kaule ancii

Bremnsfiffe , Relnptafin,

Brillante
BuW- u. Sübersacfaen, Münzen, Silbertaschen,

Leuchter,Aufsätze, Uhren, Ketten etc.
id  auch sie degeweseiUB Preisen.

Sttdwig Orosshnt
Wagemannsfr . 27 , 1. St.

Bitte genau aal Nr. S8T, 1 . Stock za achten
und nicht früher verkaufen zu wollen,
bevor Sie meinAngebot gehört haben.

Zu kaufen gesucht
Tabak FH»

i» größeren Quantitäten , geeignet zur Mgareüm».
fafeitotäm . Angebot, nebst Wüster an TSrAsche
Zfg -^ -»np ., Foentstuch «. M ., Garteastraße 45.

Ksukm.
krLvav-
solmlo

Bein
Kircbgasse 22

|an der Luisenstraße.
ns»«?SI5Ö151

ISssamt-u.
für alle Fächer

Getrennte I>an»en-
AbteiluBgen.

Ebenso
lltachfii.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Bnchführnng,
kanfm . Rechnen,
Stenographie,
Masch.-Sehreiben,
Schönschreiben,
Französisch etc.
Herrn . Bein
Clara BeinIDipL-Kaufleute undDipL -Handelslehrer.
Fernsprecher 228.

«Bitten atrter dieser Rubrik
find bet Aufgabe zahlbar.

Rollschuh
«n Theater verlor . Gegen
Belohnung cckzua. Markt¬
straffe 27. Gollmart.

WM -Shlldlg
verloren . Der ehrt. Finder
wird gebeten, denselben
Mae« ein« Belohnung von
180 Mark im Goldenen
Brunnen afanwebcn.

„ Silberne
HMü-MoiMshr

mit DorMe-Kette verloren,
LAÄLLÄL

'J “ * ' S » ,«°Niqtu  M i splaL d, 1. St.

WiUttMWv
mit we« eu 86 ». entlauf.
(Örrtptt JtffitbllMfM

üWMoschs verlökW.
Mederbrrnger BekohMun«
Schlichterstraffe 7. 3.

^EeWLEnrOtzlWWiH
«tisoi9<n unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

Guter Drivat -MittagZtisch
1.50 m n.  höher . Adolf-
straffe 6. 1.

SoteOhmsü
von Wiesbaden n. Mainz.
Biebrich. Hackst, im aanz.
besetzten Gebiet. Umzüge
ver Rolle. Holz. Kohlen.
KokS in losen Rubren
fährt billig Wagenbach.
Wiesbad .. Nettelb eckftr. 16.
Stb Part .. Hinterhof . —
Auch werden Bestell, ang.
ine MUchbäuSche«. f?aul-
hrmmenvlatz . Tel. 2191.lilgjiii
für Transporte aller Art

US  NS
Kastel. Schi-tzenttratze 8.

Tel . 2844.
Kuüre» aller Art.

Waaaon ein- » . auSladen
besorgt ssiibrnnternekmer
Stritter . Dotzb. Sir . 1«h
2 rechts.

Me , MM
ver Mederrolle w. billiast
besorgt. Albert Holzbeb.
Dwntenftt . 12. Tel. 3647.

Im Mvtorenwickel«
u. Rsparaturen aller Art
«mckf. sich Karl Hahn jr..

Straffe 3?
KWM—AMÜM
nimmt bei billigster Ber.
Nevaratnren aller Art an.
Norkstraße 7. Htb. Bart.
Annahme all . Revaratur.
SWMel lMer

11 Wellritzstrabe 11.
Türschließer

repar . fach- u. fachgemäff
U. Kroetsch. Göbenftr . 8.

Schäfte zürn Steppen
werden noch angenümRWN.
KimmerMMMitrabe 4. 4.
Durchaus perf.

Schneiderin
wekhe viele Jahre in groß.
Da.-Konf^Bettieb tät. war,
empfiehlt sich den geehrten
Herrsch, z. Anfert. v. feinst.
Damen«u. Kind.-Garderobe
außer dem Haus. Es wird
nur auf bess. Häuser refl.
Zu erfr . BiSmarckr. IS»L, l.
Daselbst Freitag PersSnlich
u sprechen.

Emvfeble mich im Stäben
u . Ausbesseru in u. autzer
d. Sause . Elisabeth Fvaug.
Korlstroffe 37. 4^

Inn aes Mädchen
tnrapf. sich im Weiffzeug.
g «*en- Äu erfragen imTaM .-Bmlaa . Ah

sucht Privat ?'E >den.
Mücheritraffe 44.

Die« .

Beffere -Herrenwäsche
wird z. Waschen u, Büg.
anqen . Au erfragen im
TaM. -Verlaa. _ A;

D̂ ffmre— Maniküre.
K. Bachmann. Kirchg. 64,
1 St .. Walballa -Einaana.

WM ? MßchflSßü.
m Moritz.

straße17,S»
Maniküre!

Dons Bellinaer.
btlcker Straste 14
Restden,'.-Theater.

SSwal-
2. am

STfanikure-
m Sä? nbet

Dotzheimer Strasse 2, 1
am Residenz -Theater.

Telephon 1178.

Hfme —SteuHart
Heanv Rudorf.

Mittelttr . 4. a d. Lanaa

]
«njtifltn unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

SKMeMelen
an Beamte schnell und
ohne vorheriae Unkosten.

Klein. Geldaesch.. KSln
L_.M ., .M Lb aMr . Ztr ^L

Geld »n i. Zw. telear . in
3 T. z. h» reell. I . Audrar.
»dler str. 67. S . B.. S—7.
Sclbftaeber gibt Geld R.

Kleine Luiieustr . 14. S . « .
Schöner Saal
5wei Wochentage frei.

..Germania " » Restaurant.
Lelenenstraste  27.

Jagdverpachtung.
Die FelDfagd der Ge ma rkung Krihnhetm, gtetn

2600 Morgen groß, wird am 20. d. Mt»., Mittwoch
nachmittags 1 Uhr, aus dem Gemeindehaus zu Hahnhech,
öffentlich auf 9 Jahre an den Meistbietendenversteigert.
Den Wildschaden übernimmt die Gemeiude. DaSJcoh.
gebiet ist in S9—40 Minuten von Mainz zu erreich«»
Der Bahnhof Selzen - Hŵ cheim Regt tat Joydrrvier
Hahnheim fekbst. 1094

Zagd-Verpachtung.
Samstag , den 30. August, nachmittag,

1 Ahr. wird auf der Bürgermeisterei dahi«
die Jagdnutzung des Jagdbezirks 1, ca. 370 ha
Wald und Feld, auf 12  Jahre und zwar boat
1. Oktober 1919 bis 31. September 1481
öffentlich meistbietend verpachtet.

Das günstig gelegene Revier besitzt ein«
guten Hirschbestand, an Standwilds Rehwild
und Hasen. Bahnhof am Revier. Ftsj

Bleidenstadt , den 12. August 1919.
Der Jagdvorsteher t

_ Ring , Bürgermeister

Einige Posten Mündelgeld
aufstädf.mündelslchers Hypothek®

auszuleihsn
durch ___ IONMarcus Berte & Oe.

Banfegoschlft , Wilheima tr « 88 ,

Erstkl. Künstler-Duo
lBioiute . Kkatner) frei ab
15. Au», für Bar . Kaffee
ob. bess. Wleinresttwrirant.
Offerten mit Airgccke der
Goae u. Dstz. cm

K. GrStzner. Mainz.
_Rhsb armrsstr. 6._

Fraulein
als Partnerin für Duetts
aesusn? Anfänaerin bev.
Offerten unter E. 458 an
de« Taabl .-B>rlao.
Frrsiermodell

kuckt Eck. Lnremburavl . 5
Wo kann junges grbild.

Mädch., Waise, das Kochen
gründlich erlernen aegen
Dienstteisiung u. Taschen¬
geld? Ge-fl. Offerten unt.
T. 446 an den Tayhl .«
Derl>
TS- .l.öffotet
für meine 17iäbriae Docht,
antes TüÄtervcnsionat zu
neiellsckaftl. u. wirttckattl.
Ausbilduna . Angebote »

Mädchen
IM Jahre , als Eigen ab¬
zugeben. Off . unt . T . 11V
an die Taghl .-Rwrigstelle.

Gebild. Kanfm., 32
ev.. leicht kriegSbesch., sucht

Einheirat
Bevm. vorh. u. erwünscht.
Offerten unter A. 8 an
>en TwM .-De Äaa.
Ww. o. K.. orbnuugSlirb .,

sol., 49. ev.. Agent, w. b.
Heirat . Ernftgem. Off . u.
^ 458 an den Toabl^ Bl.Witwer
42 I .. w. Bekanntschaft m.
alleinsteb. lebensfr . Dame
entwrech Alters zwecks
Heirat . Diskret . Ebrens.
Off , unter H. 110 an die
T«abl.-Zweigstelle

WWl
wünscht sich an besierem, hiesigen
Geschäft mit 106—290  Mille
sM oder tätig zu beteiligen. Offerten
unterN. 110  an die Tagbl.-Zwetg-
stelle, Bismarckring._
OOOOOGGOOOOOOOGO

| Korbmöbel 1
M in Japaubram » M

erstklassiges Material und Arbetk
E von Peddigrohr kaum zu unter»
d scheiden, in gwßer Auswahl bei8 Mmg Heerleiii,©oigaffeS
s
© NB . Ep«

äußerst beque

OOOGG

Otto Blöchle , Rchrmöbel-Fabrik.
Tel . 4881. - Gegr. 189».

Spezialität :BersteM.
bequem.

OOOOOO> VG « «^
Automobile

M- ml  VWMVMlW. MKZuMUM
repariert prompt und fachgemlch

Heinrich Dorn, Schlofferei,
__ Dotzheimer Straße 109._ _

Wachstuche
-- in ganz vorzüglicher Qualität . — KX9
88, 120 u. 140 cm breit , eingetroffen.

Hermann Stenzei,
Großhandel

Sdmlgasse 6.
Elcinvertrieb.

Teleph . 659«

Korsetts
w. gew. u. repariert bei
billigster Berechn. Stein-

" lktlr

Mit vermögender Dame.
evang.. bis anfangs 30er.
sucht tücht. Groükausmann
mit gröst. Bar vermögen u.
hohem Einkommen »Wecks

Heirat
bekannt »u we^ en. Rur
Offert , von Ansehoriri. m.
kurzer Darkeg. der Verb,
u. G. 457 Tagbl .-Denlag.
Vermittler verbe

Ende 80er. w. d. Bekannt¬
schaft e. ält Mädchen»
zwecks Heirat.

Gefl. Angeb. mit Bild «.
.1. 458 an den Taabl ^B.
erbejen^
„Wenn die Liebe

oktal —

HM-Md NMMMÄtzesWM
Gutgehendes hies . Hotel beabsichttgt seinen gef.

KLchenbetrleb , unter Umständen auch Getränke, a»
ein im Küchenwesen nachweislich tüchtiges Ehepaar ans

kommen nataT
von t»

eigenen
mögen in Bettacht ." Zuschriften mit"d. wissen»» . Nute»'
lagen unter Z . 488 an den Tagbl̂ -Verl. erbeten.

Tücht. Pädagog«
gesucht

in dessen Famille ein evangelischer Obertertianer des
Realgymnasiums Unterkunft und Erziehung staden wmrl«.
Angebote unter Vf.  460 an den Tagbl.-Berlag . F“181

Am 20. August beginnt ein
Studsntefl-Ferien-Tanzlcursas.

Erbitte gefl. Aomeldg . von Damen u. Beuren.
Sprechstunde Fra » Frlrrin Seocr 1

3—6 Uhr . gab. toa  Pdcfce.
88, P.
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Günstiger Gelegenheilsliauf.
20D0 nulo -flßdugi

[französ., engl, und amerik. Ware!, prima Qualität,
fast wie neu, offerieren billigst

Mete Colonialed’lmportation,
IDiesbaden, fierdmlraßa 35. Telephon 2355.

Grabdenkmal- un6 Zrieühofskunp
•uKgtftilMMb

r I wle - taS « » I
NlcoiaaftraZ» 3

404

Entwurfs, u. Seratuagstellr ftrd«>km°i».k>-pp-»,-»,.
«Inj. lgräbtr. famMengenft»«. jr>4th»f«>nla« a.

i»Mhwnhi
0»f ®n*» Softndvg 00m ftuaftrijtut mH -ahiretcheo/IbMldangra. *****

Stänöige -Ausstellung von Entwürfen
0*$4kn0mm0 ,

«
„Ripolin

bester holländischer Emaillelack , weiß,
in großen Posten eingetroffen.

Farbenwerk Wiesbaden
G. m. b. H.

Detailverkauf:

Zentral-Drogerie Wilhelm Schild,
Friedrichstraße 16.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  748

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Dameti'jtöeke
— aus erster Hand —

reinwoll . Triedenswave
modern im Schnitt , in blau und schwarz

JTiU. 75.
bei J . Stiep , Faulbrunnenstraße S, Laden.

amailliert
und

schwarz
wieder vorrätig.

1008

X.Trorath Kacbf., JRrehgasse 24.

® ® ® © ® ® ® @©® ® ® ® ® ®® ® ® ©© © © © (

Herzlichen Dank
erlaube ich mir auf diesem Wege zu übermitteln
für die fo zahlreichen Beweise der Liebe in Form
von Blumenspenden, schriftlichen oder mündlichen
Glückwünschen zum 50jährigen Geschäftsjubiläum.
Sie sind mir mit meinen Kindern ein neuer An¬
sporn auf dem Wege weiterzugehen, auf dem uns
das Vertrauen unseres großen Kundenkreises bis¬
her so warm unterstützt hat.

Schuhhaus Wilh. Ernst
Inh . Elisabeth Ernst, Wwe. 5

Gegr. 1. Aug. 1869. Fernspr. 3955. >
W © © © ® ® ® ® @®® ® ® ® (§

Ab Donnerstag stehen mehrere leichte und
schwere

Wagenpferde
außerdem eleg . Reitpferde und ein 3*/, Monate
altes Fohlen zum Verkauf Dotzheimer Straße 16
^ Hans Gmyrek.

Einige Waggonladungen

Eichenstämme
für Wagnerholz geeignet

von 16—30 cm Mittendurchmesser zu ver¬
kaufen, können event. auch auf Wunsch
geschnitten werden . i060f.« Wm,« ritz.

Sämtliche vorkommenden
Auto -Reparaturen

werden prompt und sachgemäß ausgeführt von
Apparatebau Taunus

Goller & Cie.
Friedlichst!. 19. Biebrich a. Rh. Telephon 567.

passend für Eisenbahner.
Post usw.. 3, 4, 5 Mk.W.Fischer
Sckwalbacber Straße

(Elegante toeiftleinene
AWeilhÄstzche
modernes Fasson, Ia Ver¬
arbeitung, Größe 35—40,
jeder Posten sofort disponibel
(auch einzel. Paare ), Muster¬
paare am Lager.1 Kunz.Mainz.

Kapuzinerstrahr 15.

(Heimes
Fnstallationsinateml

Ventilatoren . Sckmlttaseln
LeitunaSdräbte und Litzen
sofort lieferbar
Erick Delv . Biebriib-Ott.

Kastrller Str . 14.
Abends von 6—8 Ubr.

M»
wWftllstM

obaubrennen . einscbl. Ein-
n. Ausfahren zu vergeben.
Preisangebot pro tankend
Steine unter M. 454 an
den Tanbl.

, Drahtmatratzen
für jede Bettstelle nach
Maß . Polfteraufl . an jeder¬
mann . Katalog frei . Eisen-
möbsbfabrik Suhl i. Th.

Breck-, Wacks- u. andere

80 hl>MsW.W.
stets frisck billig au haben
Albrecktstraße 41. Hth P.

MMerlröge
vorrätig im

!«Id» ll-Rl » !I

ZsmI.(BoltMöien)l.
Asraclil. Kultus -Gemeinde
Synagoge: MichelSberg.
Gottesdienst in d. Haupt¬
synagoge. Freitag , abds.
7.30 Ubr, Sabbat , morn
9 Uhr. nachm. 3 Uhr,
abends 8.30 Uhr. —
Wochentage, morg. 7 Uhr.
abends 7.30 Uhr.

Alt - Fsraelitische Kultus.
Gemeinde. Synagoge:
Friedcichitr 33. Freitaa
«chends7.15 Uhr. Sabbat
moua. 7.15 Uhr. Miussaph
u. Vortrag 9.15 Ubr.
nachm. 4 Ubr. abends
8.30 Uhr. — Wochentage:
morgens 6.46 Uhr, abends
7 Uhr.

Talmud - Thora - Verein
E- B.. Kl. Schwalbacher
Straße 10. Sabbat -Ein-
gang 7.15, morgens 8.30,
Mincha 7. Ausgang 8.30.
— Wochentags: morg.
7 Uhr. Mincha u . Maarif
7.45 Uhr.

Neue Pneumatiks
wieder eingetroffen 11. in allen Größen sofort ab Lager lieferbar
Perl -Oel - Industrie

Israelitisdie Kulhugemeinde.
Anläßlich des 50 jährigen Bestehens der Haupt-
Synagoge am Michelsberg findet am Sonntag,
d . 24 . August d . J. , vormittags 10 Uhr, eine

In der Synagoge statt. F253

Eintrittskarten für die Gemeindemitglieder sind auf dem Gemeinde-
Bureau , Emser Straße 6, vormittags von 9—1 Uhr erhältlich.

Wm loppen-käiie
solange Vorrat reicht

Mk. 138 .—

Heinrich Wels
Kirchgasse 64.

K147

THHT

Dem verehrlichen Publikum Wiesbadens und Umgegend
zur ge fl. Nachrieht , daß ich dieParkkonditorei

36 Wilhelmstraße 36
ab heute übernommen habe u . bestrebt sein werde , durch vor-
sügl . Ware u . erstklass . Fabrikate das Vertrauen zu erwerben.

Gleichzeitig empfehle ich ff . JPralindes tu
Konfitüren eigener Anfertigung.

Bestellungen außer dem Hause werden gewissenhaft ausgeführt.
Wiesbaden , 15 . August 1919.

Otto Raudnitzky , Konditormeister.X inii ^ ifiMiiiiiiMi u r i TT

Geländer
aebobelt n. Naturbolz
Obstleitern . Baumstützen
sowie Tannenstanaen emv-
fieblt A. Debus . Blücker-
We fr 2- .i—

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazin

Emst MM
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str . 3.
Erd» und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts . m
Bestattungsordner des

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. V.

Conflnenfal-
Gummi-Absäfze

Ecken
sind wieder zu haben. 1061

JohannJ. Drodten, Mauritiusstrasse 9.

Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem Uns
betroffenen schweren Schicksalsschlage
sprechen wir auf diesem Wege unfern
innigsten Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Gustav Rosenthal.

Wiesbaden, den 13. August 1919.

Für die herzliche Teilnahme an dem uns
so schwer betroffenen Verluste sagen wir unsem
tiefgefühltesten Dank.

Wiesbaden, Braunfels . Stettin , Wcilburg , Berlin,
Elberfeld, im August 1919.

Für die trauernden Hinterbliebenen:
Luise Mollier.

Danksagung.
. Da es uns nicht möglich ist jedem einzelnen für die

aufrichtige Teünahme und liebevollen Beweise bei dem
Heimgang unserer lieben, nun in Gott ruhenden Tochter

Betty
zu danken, sagen wir auf diesem Wege allen lieben Ver¬
wandten , Freunden und Bekannten , den Mitbewohnern und
Nachbarn , auch ihren lieben Mitschülerinnen , für die überaus
reichen Kranz- und Blmnenjpenden unseren aufrichtigsten
und tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Paul Vogler.
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Echtes WIMunger Salz existiert nieht — Man meide im eigenen Interesse die wertlosen Nachahmungen

FUrsfliche WOdunger Mineralquellen , A . - G ., Bad Wildungen — Schriften kostenfrei
1N8 ; Besuch 11508 E - Flaschen Versand 1,570,822

Kirchgasss 72 TBB & flVCP Telepii. 6137

Heule leizier Tagl
Erst -Aufführung!

des Denen Bruno Kasfner - Fiims:

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno Kästner.

Lustspiel in 3 Akten mit
Leopoldine Konstantin.

Voranzeige . Ab Samstag?
Erst -Aufführung!

in der fünfaktigen Film -Tragödie

ODEON

An einem jetzt beginnenden , von Studenten
arrangierten

Repetitions-Tanzkursus
für moderne Tänze können noch Damen , event.
auch noch einige Herren , teilnehmen.

Julius Bier und Frau
Adelheidstraße 85. Telephon 3442.

Us zill RueiltW Ml
(Rheingauer Hof)

am Sonntag , den 17. August.
Empfehle meine bekannt gute Küche.

(Speisen nach Wahl).
Weine eignen Wachstums.
Kaffee und Kuchen, Bier.

Es ladet ein Frau Franz Weber

Rheingauer Hof.
.. . . . . —I

ff. Toiletteseifen
ff. Badeseifen

prompt lieferbar . 1067

Ferdinand HenckeS , Wiesbaden,
Herderstraße 16.

Erstklassige Lichtspiele
Kirchgasse 18. :: Telephon 3031.

VergnüguROS-Paiast

Dotzheimer Str. 19. -Fernruf 810.

Heute Freitag zum letzten Mal
der große Eröffnungs-Spielplan.

IO Attraktionen IO.
Anfang 8 Uhr . :: Einlaß 7 Uhr.

Ab morgen Samstag , 16. August:

12  Nummern 12 .
11 Noch nie dagewesen II

Schlager
auf

Schlager
Trotz enormer Spesen keine

Preiserhönung!

“ “ '“ Paul Rehnt
Zahn - Praxis

rrtedrIchstrassg 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechst . : 9—6 Uhr . — Telephon 3118.
DENTIST DES WEESBAD. BEAMTEN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Senderbedingungen . 561 jeder Art fertigt gescfamacknH
und dauerhaft die

L Schellenberg’8**®
Hofbuchdruckerei

hgblatthau Fernruf Ir. 6856-53
Konter: Schilhrhaile links.

Heute letzter Tag:
Bll 1

Große
Sitten -Tragödie

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Erika Giässner
Ernst Hofmann.

Einlage:

Lustspiel in 3 Akten mit
Paul Heidemann.

Rheinstr.
47

| Rheinstr.
47

2 hervorragende Erst-Aufführungen!:: Sailen::
die wieder klingen
Schauspiel mit den nord . Künstlern

Antonv. Verdier
Alma Hinding:: Phillip Bech.

Der Fall Rosentopf.
Eigenartige Detektiv -Geschichte

in 3 Akten.
In den Hauptrollen:

Ernst Lubitsch
Hans Kräly . j

Stets Eingang von

Releuchtungs -Körpern
für

»I
in allen Preislagen,

eleganteu.einf.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden - und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W.  Hinnenberg ,“ SS.
Langgasse IS . :: Tel . 6S9S.

rounus
Cafe*Restaurant
Täglich nachmittags4—6,

abends ab 7 Uhr:

Albans
KüusMonzerte

Diner zo4 n. 7 mark
Souper zu4 Mark.

2 Erst-Aufführungen 2.

!!Fata Morgana!!
Eine Lebenstragödie in 4 Akten.

Erblich belastet.
N

« Schauspiel aus der Gesellschaft, 4Akte.ETilMJiTM
Moderne Lichtspiele

Wilhelm str . 8, Haltestelle Rheinstr . Tel. 140. R

UmeineStundeGlück..?!
Eine Lebenstragödie in 4 Akten.

8 Lieserl vom
LoisadifhaL

Entzückendes Filmspiel in 3 Akten mit
:: LU L ’ARRONGE ::

Am Klavier : Herr A . Rausch.
Spielzeit von 4—11 Uhr . Sonntags v. 3—11 Uhr.

Wo?

Wo?

Zigaretten
Marke Rar risse S¥. Bänder.
190 Mk. vro Mille. % ;
enal . u. am. K. Ban verölt
nur eritkl. Mark. 320 Äs
vro Mille . k>ei «roher Abu.
billiger . Uebers. Raucktab
Pfund 21 Mk.. Ueberf
Blättertabak 20 Mk, va
Pfund , lief, aeaer, vori,
Kasse Blum . Neuwied
Enaerer Str . 3V. Tel . 645.

1918er Naturwein
12 Halbstück k 3950.—
die 600 Liter , voll und
kräftig . Ohne Faß und
Steuer ab Wiesbaden.

Hubert Schütz&Co.,
Wiesbaden,

Tel. 6331
Nikolasstraße 28.

SiBlei, Seide,
Bttüpfe

Mme. Benäht
Taunusstrabe 75.

8—11 und 2-—4 Uhr.

Neue und gebrauchte

Friedensnmre,
so lange Vorrat.
200 Garuitnre«

priniaFahrrlldgilMi
Auslandsware.

Abgabe auch an Wieder«
Verkäufer.

Gummilösung, Ersatzteile
Reparaturen prompt.

MH MW,
Grabenstr. 26. Tel. 3896.

Hausenblase.
Droa . Backe. Taunusstr.

c
Residenz-Theater.

Freitag , IS. August.
Schwarzwaldmädel.

Operette in SAkten o. A. Neidhot
Musik von L. Jessel.

Diastus Römer . Domkapellmsk
Eduard Bäs

Hannel «, s. Tocht . . Anna Hand
Bärbel « . Dora Hag«
Jürgen . Wirt . . Dstar Bug»
flotte , s. Tochter . . flau Pa !»
von Hainau . . flucie Pniowk
Hans . Josef fflU»

ichard . Karl Labe»
Die alte Träubel . Charl . H» ,

" . F . W. fl«!*Schmutzheim . . . „ . _ .
Theobald . . Arthur Srobea«
Der Domprobst . Rudolf On">
Anfang 7.30 Uhr , End « w Uhr

(ÄrhlW-SSWÄ
Freitag , 15. August.

Abonnements-Konzerte.
Stadt . Kurorchester.

Nachmittags 4 bis 6.30 Uh«
Leitung : H . Jrmer , stidk

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Eutf

anthe “ von C. M. v . Webst
2. Ungarische Tänze Nr . ö « '

von Joh . Brahms.
3. Fantasie aus der Oper „U,

Nachtlager in Grana»
von C. Kreutzer . .

4. Geschichten aus dem Win«
Wald , Walzer von Str «“*

5. Solvejg ’s Lied aus „P««
Gynt “ von E . Grieg . .

6. Fantasie a . der Oper „Aid*
von G. Verdi.

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
Leitung : C. Schuricht , 8t#*

Musikdirektor.
1. Ouvertüre zu . Oberon*

C. M. v. Weber . .
2. Vorspiel au »Loreley * «**

Max Bruch.
3. Symphonie in D - dareinem Satz von Mozart.
4. Arlesienne -Suite Nr . 1 T°‘

v . Bizet.
5. Scherzo aus der C - d*T

Symphonie von F. Schub « *
6. Peer Gynt -Suite Nr . 1 **

7. Ouvertifre zu „Tannkius ***
von E. Wagner.
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